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Der Reichsanzeiger veröffentlicht drei Berichte desReichstommiſſars Major Wiſſmann an den Reichs
kanzler von denen der erſte vom 27 der zweite vom 28 Dez v
der letzte vom 1 Jan d J datirt ſind Jn dem erſten wird
die Gefangennahme Buſchiris und deſſen Hinrichtung
geſchildert

Verſchiedene mir zugegangene Nachrichten ſo meldet Wiſſ
manu ließen vermuthen daß Buſchiri verſuchen werde weſtlich
von Pangani und Tangani nach Norden gehend Mombaſſa zu
erreichen und von dort nach Pemba zu entkommen Jch
inſtruirte daher wie ich Ew Durchlaucht bereits zu berichten
die Ehre hatte den Stationschef von Pangani Maßnahmen zu
treffen dieſes zu vereiteln und durch die im Hinterlande von
Pangani wohnenden Waſeguhha Häuptlinge die um Frieden
und Schutzbriefe gebeten hatten zu verſuchen Buſchiri s hab
haft zu werden Chef Schmidt brachte in Erfahrung daß dieſe
Hänptlinge Buſchiri zwar den Durchzug durch ihr Land ver
boten hätten aber es doch noch nicht wagten gegen ihn vor
zugehen er brach daher ſobald er von dem Lagerplatz
Buſchiri s durch Meldung von Eingeborenen Kenntniß erhalten
hatte auf und überfiel denſelben während der Nacht Da trotz
des ſtrengen Befehls daß nicht geſchoſſen werden dürfe dies
doch geſchah ſo gelang es Buſchiri von ſeinem Lager in einen
dichten Buſch zu entkommen während faſt alle ſeine Leute im
Lager gefangen oder niedergemacht wurden

D Schmidt marſchirte nun von Eingeborenen geführt nach
einem anderen Dorfe in welchem ſich drei aufſtändiſche Jumbes
von BVagamoyo mit etwa 30 Mann und 200 Weibern und
Kindern verſchanzt hatten in der Vorausſicht daß Buſchiri ſich
dorthin flüchten werde was wie letzterer ſpäter ausſagte auch
ſeine Abſicht geweſen war Die Jumbes mit ihrem ganzen An
hang wurden überraſcht überwältigt und gefangen

Es wurden nun von den Eingeborenen diejenigen Leute
Buſchiri s denen die Flucht vor dem nächtlichen Ueberfall ge
lungen war gefangen eingebracht und ließ Chef Schmidt
ſämmtlichen Eingeborenen in der Umgegend bekannt machen
daß wer Buſchiri aufnähme beſtraft, wer ihn finge be
lohnt werden würde

Nachdem Buſchiri ſich zwei Tage im Gebüſch herumgetrieben
hatte kam er in ein Dorf des Häuptlings Mohamed Soa
Er wurde ſofort von den Dorfbewohnern gebunden und an
Chef Schmidt ausgeliefert Der einzige von Buſchiri s Anhang
Entkommene iſt der Gomore Jehaſi der ſich bei allen
Kämpfen Buſchiri s als deſſen Unterführer betheiligt hatte

Von den vielen Ausſagen die Buſchiri machte war die
intereſſanteſte die daß der Sultan Said Khalifa ihm bevor ich
ihn zum erſten male bei Bagamoyo geſchlagen hatte habe
ſagen laſſen wenn er ſich gegen uns halte ſo würde er ihn
ſpäter zum Vezier der ganzen Küſte machen Jrgend welchen
Beleg konnte er nicht vorbringen

Sein Todesurtheil überraſchte ihn ſehr jedoch blieb er ge
faßt Zuletzt bat er mich noch um eine Unterredung die ich
ihn gewährte er theilte mir mit daß einer der gefangenen
Jnmbes die Hauptſchuld trage an dem Erſcheinen und den
Gränuelthaten der Mafiti es war dies ein Jumbe der ein
ganzes Jahr hindurch treu zu Buſchiri gehalten überall mit
ihm gefochten und einen Theil der Mafiti auf ſeinen Befehl
herangezogen hatte Das Urtheil wurde am 15 vollzogen und
die Leiche Buſchiri s den in Pangani anſäſſigen Arabern auf
ihre Bitte zur Beſtattung übergeben

Der zweite Bericht verbreitet ſich über die Fortſchritte der
Arbeiten in Tanga Tangata Mkwadja Bagamoyo Pangani
Mpwapwa Bweni und DaresSalam Daraus wollen wir
erwähnen daß in Bagamoyo ein erfreuliches Aufblühen des
Karawauenhandels zu konſtatiren iſt daß der Stationschef
von Mpwapwa Lieutenant v Medem wiederholten
Dyſſenterieanfällen erlegen und vom Frhr v Bülow erſetzt
iſt daß in DaresSalam die Prieſter der bairiſchen Miſſion
eingetroffen ſind und dort Werkſtätten zu Schiffsreparaturen
einrichten und daß aus ſämmtlichen Angaben vor allem anderen
die erfreuliche Thatſache zu konſtatiren iſt daß überall die
Tingeborenen auf unſerer Seite ſtehen die Unſrigen mit
Nachrichten verſehen mit ihnen gegen die Rebellen fechten
Der letzte Bericht ſchildert den Verlauf der Rekognoszirung
der Expedition des a Lieutenant Schmidt von Mkwadja
in das ſüdliche Uſeguhha zur Aufklärung über den Verbleib
und das Wirken des a Heri Dieſelbe endete bekanntlich
nicht glücklich Sergeant Ludewig fiel auf dieſem Zuge
Major Wiſſmann meldet daß er eine Expedition gegen Bana
Heri ſelbſt ins Werk ſetzen wolle Dieſelbe iſt bekanntlich
sereils glücklich zu Ende geführt

Jn Praunſchweig wurde am Mittwoch der 20 ordent
liche Landtag des Herzogthums Namens des Regenten durch
den Miniſterpräſidenten Otto mit Verleſung der Thronrede
eröffnet Dieſelbe giebt zunächſt der Theilnahme an dem Tode
der Kaiſerin Auguſta Ausdruck und betont daß das Andenken
an die unermüdliche Thätigkeit derſelben auf dem Gebiete der
Wohlthätigkeit ſtets fortleben werde Jm weiteren Verlaufe
der Throurede wird darauf hingewieſen daß die überaus
günſtige Geſtaltung der Finanzen des Landes nicht nur die
bisherigen Sleuererkeichternugen Ueberweiſungen c geſtatte
ſondern auch eine Ermäßigung der Schulgelder in den Lanb
gemeinden die Ueberweiſung eines jährlichen Zuſchuſſes an die
Kreis und Kommunalverbände die Ausführung verſchiedener
Bauten c ermögliche Endlich werden neue Geſetzentwürfe
angekündigt u a ſoiche über die Krankenverſicherung der land
und forſt wirthſchaftlichen Arbeiter über die Errichtung einer
Handelskammer für das Herzogthum und über einen Normal
etat für die Eymnaſiallehrer Nach der Wiederwahl des
Abg v Velt heim zum Präſidenten wurde beſchloſſen von
einer Autwortadreſſe auf die Thronrede abzuſehen

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Emin
Paſcha Comites empfing Mittwoch den 29 Januar zwei
Telegramme aus Sanſibar Das eine am 28 Jan um
7 Uhr 30 Min in Sanſibar aufgegeben rührt von Borchert her
und meldet Erreichte Keniag Station Peters und
Tiedemann 40 Tage vorher Anfang November geſund
abgereiſt paſſirten ohne Kampf Maſſai Land jetzt
bereits weit über Baringo hingaus Das andere
Telegramm von Hauſing Co in Sanſibar am 29 Januar
8 Uhr 55 Min morgens aufgegeben lautet Borchert krank
Lamu franzöſiſche Miſſionare melden Peters
Ukamba Das Land Ukamba liegt ſüdlich vom Kenia Gevirge
zwiſchen diefem und dem SabakiFluſſe Die obigen Telegramme
beſtätigen daß Peters und v Tiedemann am Leben ſind aber
ſie ſtehen bezüglich des jetzigen Aufenthalts der beiden nicht nur
unter ſich ſondern auch mit der zuletzt telegraphiſch gemeldeten
Nachricht in Widerſpruch daß Peters in Subaki eingetroffen ſei
wo er Proviant oder Waaren erwarte Gewißheit über die
Lage der Expedition kann man erſt durch weitere von Peters
ſelbſt herrührende Nachrichten erwarten

Die Köln Ztg veröffentlicht eine Zuſchrift aus
Koburg deren Verfaſſer verſichert er ſei in der Lage alle

1 Veilage zu Nr 26 der Saale Zeitung
Zweifel, als ob der Herzog Ernſt von Koburg Gotha der

Verfaſſer der von dem A Dietz im Prichrtag erwähnten
Broſchüre Mitregenten und fremde Hände eutſchland,
aufs beſtimmteſte zu beſeitigen der hohe Herr habe
mit dieſer Schmäbſchrift auch nicht das Geringſte zu ſchaffen
Merkwürdig iſt es bemerkt dazu die Lib Korreſp daß bisher
eine gleiche Erklärung bezüglich der Schmähſchrift Auch ein
Programm aus den 99 Tagen trotz aller direkten und indirekten

ſeitens des Herzogs von Koburg Gotha nicht er
gangen iſt

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps
A Ernennungen Beförderungen und Verſetzungen Jm aktiven
Heere v Häniſch Gen Lt und kommandirenber General des IV Armee
Corps zum General der Kavallerie v Bom Sdorff Oberſt Flügeladjut Sr
Majeſtät des Kaiſers und Königs und Commandeur des Jnf Reg ürſt Leopold
von Anhalt Deſſau 1 Magdeb Nr 26 unter Ernennung zum Commandeur
der 25 Jnf Brig zum Gen Major befördert v Loewenfeld Oberſt und
Kommandant von Torgau der Charakter als Gen Major verliehen v d Kueſe
beck Oberſtlt und Commandeur des Jäger Bat Graf York von b

Oſtpreuß Nr 1 unter Ernennung zum Commandeur des Jnf Reg Fü
Leopold von Anhaft Deffau 1 Magdeb Nr 26 Frhr v h Major
und Commandeur des Altmärk Ulan Reg Nr 16 zum Oberſtlt befördert

Stüber Major vom 4 Thür Jnf Reg Nr 72 unter Petaismäß Stabsoffizier v Nerée Major à la suite des 4 Thür Jnf Reg
Nr 72 und Direktor der Kriegsſchule in Anklam zu Oberſtlts befördert von
Frankenberg u Proſchlitz Oberſt und Commandenr des 4 Thür Jnf
Reg Nr 72 in gleicher Eigenſchaft zum Gren Reg König Friedrich Wilhelm 1V
1 Pomm Nr 2 verſetzt Goebel Oberſtlt und etatsmäß Stabsoffiz des

Thür Jnf Reg Nr 72 mit der Führung dieſes Reg unter Stellung 2 la
suite deſſelben beauftragt Kannengießer Major vom 4 Thür Jnf Reg
Nr 72 zum Bat Commandeur ernannt Urvban Major aggreg dem 4 Thür
Jnf Reg Nr 72 in dieſes Reg wieder einrangirt v Nimptſch Rittmà la suite des Magdeb Huſ Reg Nr 10 unter Entbindung von dem Kommando
als Adjut der der 14 Kav Brig als aggreg zum Weſtfäl Ulan Reg Nr 5
verſetzt Eichner Pr Lt vom Magdeb Füſ Reg Nr 36 unter Stellung
d la suite des Reg als Adjut zur 26 Jnf Brig kommandirt Engelhart
Sek Lt von demſelben Reg zum Pr Lt beſördert v Schlieben Sek Lt
vom Hufſ Reg v Zieten Brandenb Nr 3 in das Magdeb Drag Reg
Nr 6 verſetzt v Mach Pr Lt à la snite des 4 Thür Jnf Reg Nr 72
unter Entbindung von dem Kommando als Adjut bei der 30 Jnf Brig in
das Juf Reg Nr 98 verſetzt Grell Port Fähnr vom Anhalt Jnf Reg
Nr 93 in das Jnf Reg Prinz Moritz von Anhalt Deſſau 5 Pomm Nr 42
verſetzt Bock v Wülfingen Oberſtlt und etatsmäßiger Stabsoffizier des

Magdeb ne Nr 36 nach Graudenz Wygnanki Oberſtit und etats
mäß Stabsoffiz des Thür FeldArt Reg Nr 19 nach Metz v d Groeben
Hauptm à la suite des Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeb
Nr 26 und vom Nebenetat des Großen Generalſtabes zum Stabe der 4 Div
ſämmtlich vom 1 Febr d J ab kommandirt

Zu den Wahlen
Nordhauſen 28 Jan Jn dem Wahlkreiſe Stadt Nord

hauſen und Grafſchaft Zoben ſein kommt die Wahlbewegung je
länger je mehr in Fluß Die Vertrauensmänner der deutſch
freiſinnigen Partei haben nachdem der ſeitherige Abgeordnete
Amtsgerichtsrath Lerche endgiltig auf Wiederwahl verzichtet
hat beſchloſſen Herrn De Fritz Schneider in Potsdam lang
jährigen Freund und Vertrauten des verewigten Schulze
Delitzſch und ehemaligen Reichstagsvertreter für Oſthavelland
den Wählern zu empfehlen Derſelbe wird übermorgen abend
ſich in einer öffentlichen Verſammlung den letztern vorſtellen in
welcher gleichzeitig Amtsgerichtsrath Lerche ſeinen Rechenſchafts
bericht geben wird Die Wahlausſichten für Schneider erſcheinen
recht günſtig zumal er ſich entſchloſſen hat mehrere Wochen hier
zu bleiben um mit den Wählern beider Kreiſe perſönlich
Fühlung zu nehmen Die konſervative Partei hat ſich bis jetzt
noch nicht gerührt und es ſind über ihre Wahlpläne daher nur
Vermuthungen in die Oeffentlichkeit gedrungen die keinerlei
ſichern Schluß geſtatten Allzulange ſäumen werden nun aber
jedenfalls auch ſie nicht mehr dahingegen ſind die Sozial
demokraten rührig auf dem Plane Die Agitation in ihrem
Sinne eröffnete ſchon am 8 d ein Herr Hoffmann aus Halle
durch eine von mehreren hundert Perſonen beſucht geweſene
Volksverſammlung Jhr Kandidat iſt ein Expedient Theodor

Glocke in Berlin Um die hieſigen Wahlausſichten der Partei
zu fördern hat man die Stadt geſtern mit der Probenummer
des Nordhäuſer Volksblatt überſchwemmt das von dem als
ſozialdemokratiſcher Agitator bekannten Buchhändler und Re
dacteur Karl Schulze in Erfurt herausgegeben wird und
deſſen Nordhäuſer Lokalia unſer hieſiger Sozialdemokratenführer
Schuhmacher Gentzel redigirt

Burg 28 Jan Was man noch vor einigen Jahren nicht
für möglich gehalten hätte iſt geſchehen die National
liberalen unſeres Kreiſes treten für Herrn v Plotho
Parey offen ein Jn dem Aufrufe heißt es im Jntereſſe der
Erzielung einer wünſchenswerthen Vertretung des deutſchen
Volkes werde ſeitens der Führer der nationalliberalen Partei die
gegenſeitige Achtung des Beſitzſtandes der konſervativen und
nationalliberalen Parteien dringend befürwortet Unter Berück
ſichtigung dieſer Thatſache und im Hinblick darauf daß durch die
Unterſtützung der konſervativen Partei ein Wahlſitz im Landtage
in den Jerichowſchen Kreiſen für die Nationalliberalen wieder
gewonnen iſt Weber Berlin werde v Plotho Parey auch von
der nationalliberalen Partei unſeres Wahlkreiſes als Reichstags
kandidat aufgeſtellt

c Sandersleben 29 Jan Auf geſtern abend war nach
Hetzels Brauerei hier eine Verſammlung der liberalen Bürger
der Stadt eingeladen behufs Gründung eines liberalen Orts
vereins Nachdem ein Vorſtand gewählt ſprach Hr Rechts
anwalt Fiedler Bernburg in einem einſtündigen lebendigen
Vortrage über den Zweck des Vereins und entwickelte mit kurzen
kernigen Worten das Programm der liberalen Partei Bei dieſer
Gelegenheit gab Hr Fiedler eine kurze Geſchichte derſelben und
die Gründe für ihre Abſtimmung im Reichstage und zeigte daran
daß die liberale Partei unbeirrt durch die wüthenden Ver
dächtigungen und fogar Beſchimpfungen von den anderen
Parteien ſtets treu zu Kaiſer und Reich gehalten und bei allen
Abſtimmungen vhne Sonderintereſſen nur die wahre Wohlfahrt
des ganzen Volkes zum Ziele gehabt habe Nach dieſem mit
Beifall aufgenommenen Vortrage erklärte wohl die Mehrzahl
der Anweſenden durch Unterſchrift ihren Beitritt zum Verein

UniverſitätsNachrichten
Die Frage wie lange ſich die Studirenden auf der

Univerſität aufhalten beantwortet die Stat Korr dahin
Jn den vier Semeſtern Winter 1886/87 bis Sommer 1888 ver

ließen in Preußen die Univerſität bezw Fakultät
Prozent v Beſtand

überhaupt durchſchnittl desAbſchlußſemeſters

evangel Theologen

nach 6 Semeſtern 446 112 5kathol Theologen

6 r 97 24 38,7Jnriſten

877 219 59,8Mediziner

577 144 52,0Philologen

e 7 38 9 5,068 216 54 31,6Mathemat u Naturwiſſenſch

86 21 15 7n 7 e 47 12 10,68 83 21 20,8Der andere Theil der Studirenden hält ſich aber länger auf der
Univerſität auf und Studenten im 19 oder in einem höheren
Semeſter ſind in keiner Fakultät vereinzelte Erſcheinungen

einzelnen Fakultäten bezw die Ueberfüllung

31 Jannar 1890
Nach anderen Ermittelungen berechnet dann das genannte Ori daraſchrinthe Dauer des Aufenthalts auf Ter Univerſität

für evangeliſche Theologen auf 7,85 für katholiſche Theologen
auf 10,70 für Juriſten auf 7,17 für Mediziner auf 12,16 für
Philologen uſw auf 11,70 und für Naturwiſſenſchaftler uſw auf

16 Semeſter Mit Hilfe dieſer Durchſchnitte würde man
vorausgeſetzt daß der Bedarf an Kandidaten für eines der vor
bezeichneten Fächer bekannt iſt unter Berüchſichtigng mirbeſonderen Umſtände die normale Zahl der Studirenden der

derſelben annähernd
berechnen können

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Kenntniß der deutſchen Heilkunde den e

ſpaniſcher Zunge zu vermitteln hat ſich D meld derigo
Susviela Guarch der berliner Miniſterreſident der Republik
Uruguay zu ſeiner Aufgabe gemacht Zu dieſem Ziele hat er
eine Revista general de eiencias medicas begründet welche den
bei uns üblſchen Centralblättern nachgebildet iſt und nach
dentſchen Quellen kurze Nachrichten zur Heilkunde bringt Seine
mediziniſchen Studien hat D Guarch zumeiſt in Berlin gemacht
wo er ſich beſonders an Prof Virchow und Prof Waldeyer an
ſchloß Auch ſein Doktorbrief iſt berliner Urſprungs er erwarb
ihn erſt als er ſchon im diplomatiſchen Dienſte ſtand Sicherlich
iſt De Guarch im diplonſatiſchen Corps von Berlin der einzige
mediziniſche Forſcher An Gelehrten anderer Fächer hat es darin
kaum je gefehlt Jnsbeſondere haben immer die Vereinigten
Staaten darauf geachtet Gelehrte von Ruf als ihre Vertreter
nach Berlin zu entſenden ebenſo hat es Griechenland wie das
Beiſpiel von Rangabés und Vlachos darthut damit gehalten
Allein dieſe Diplomaten haben immer allgemeine Wiſſenſchaften
gepflegt Als Mediziner von Fach ſteht De Guarch unter den
Diplomaten ſicherlich einzig da

Dem Andenken Karl Geroks ſind zwei ſoeben erſchienene
Schriftchen gewidmet Bei Karl Krabbe in Stuttgart er
ſchienen Gerots letzte Predigten unter dem Titel Vor Feier
abend 50 Pf Das 39 S umfaſſende Büchlein enthält die
Predigten welche Gerok am letzten Chriſtfeſt am Neujahrstage
und am Sonntag nach Neujahr gen hat Von der Ver
lagshandlung Greiner Pfeiffer in Stuttgart ſind die ſämmt
lichen Reden welche bei der Trauerfeter für Karl Gerok ge
halten ſind in einem hübſchen Büchlein vereinigt unter dem
Titel Palmblätter auf Karl Geroks Grab 50 Pf
Dieſes Heftchen iſt mit einem ausgezeichneten Lichtdruckbilde
Geroks geſchmückt

Gerichtsverhandluungen
Halle 30 Jan Jn geſtriger Schöffengerichts

ſitzung wurde u a folgendes verhandelt Eine Gewaltthat
roheſter Art hatten die Arbeiter Steineträger Friedrich Johann
Karl Heine und Max Kloppe hier 19 jährige Burſchen am
10 Okt Sonntag nachts in einem hieſigen Tanzlokale verübt
indem ſie den Eiſendreher Oſchanski als dieſem von einer anderen
Perſon ſein Bierglas mit Jnhalt umgeſtoßen worden und er ſich
darüber ungehalten geäußert ohne allen Anlaß mit Bierſeideln
auf den Kopf geſchlagen und ihm drei ziemlich erhebliche bis auf
den Knochen gehende Wunden beigebracht Es lag gemeinſchaft
liche mittels gefährlicher Werkzeuge verübte vorſätzliche Körper
verletzung vor wofür die Angeklagten zu je 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt wurden Fahrläſſige Körperverletzung war
es geweſen die der Schneidermſtr Anton Nowack hier am
7 Sept in der Erregtheit ſich hatte zuſchulden kommen laſſen
welches Vergehen leicht recht ſchlimme Folgen hätte haben können
Jm Streit mit ſeiner Flurnachbarin der unverehel Plätterin
durch deren Arbeiten mit einer Kohlenplätte auf dem Flur der
Angeklagte angeblich vom Kohlendunſt zu leiden gehabt hatte er
ſeiner Gegnerin deren heiße Plätte aus der Hand geriſſen und
ſehr unvorſichtig weggeſchleudert wodurch es geſchehen daß die
kleine zweijährige Tochter der K dicht über einem Auge getroffen
worden und eine Brandwunde davongetragen die jedoch ohne
weiteren Nachtheil für die Verletzte günſtigen Heilverlauf ge
nommen Jn Berückſichtigung der obwaltenden Umſtände
konnte der Fall mild beurtheilt werden weshalb nur auf
15 M Geldſtrafe oder 3 Tage Gefängniß erkannt wurde
Bemerkenswerth und lehrreich war ein Fall von Sach
beſchädigung ſowohl wegen der Art der Ausführung wie
der begleitenden Umſtände Angeklagt wegen erwähnten Ver
gehens erſchien der Zuſchneider Paul Hilger hier 32 Jahre
alt Derſelbe war bis zum 18 Juli v J in einem hieſigen
Herrenkleidergeſchäft als Zuſchneider beſchäftigt geweſen beiläufig
bemerkt mit einem Jahresgehalt von 3000 M Seine Prinzipale
hatten ihm die Stelle aufgekündigt und nun aus Aerger hierüber
war der jetzige Angeklagte darauf verfallen ſeinen Brotherren
vor ſeinem Abgange einen Streich zu ſpielen wie er ſelbſt einem
Bekannten gegenüber geäußert Derſelbe hatte darin beſtanden
daß er von den in ſolchen Geſchäften gebräuchlichen Papier
Muſtern Modellen die nach dem Anzugsmaß der Kunden ge
ſchnitten werden an gewiſſen Stellen Stücke und
Streifen abgeſchnitten ſo daß die betreffenden Muſter
oder Modelle mit dem Maße nicht mehr übereingeſtimmt und
die danach gefertigten Anzüge zu klein zu kurz oder zu eng aus
gefallen waren Die Geſchäftsinhaber welche ſich die immer
häufiger eingelaufenen Klagen ihrer Kunden nicht zu erklären ver
mocht ſind endlich durch Zufall hinter den ihnen geſpielten
Streich gekommen und zwar infolge des Umſtandes daß der
Thäter ſich ſeiner Hinterliſtigkeit gegen einen Geſchäfts
freund gerühmt der den Geſchädigten davon Mittheilung gemacht
Einer der Firmeninhaber als Zeuge bekundete daß dem Geſchäft
durch jene Sachbeſchädigung ein Schaden von mindeſtens 1000 M
erwachen wäre da viele auswärtige Kunden unpaſſend befundene
Anzüge zur Verfügung geſtellt und auf Anfertigung anderer
Sachen gedrungen haben und daß neues Maßnehmen ſowie
beſondere Reiſen des Zuſchneiders zu dieſem Zwecke nöthig
geworden Der Angeklagte meinte auch jetzt noch mit fraglicher
Veränderung der Modelle nichts Strafbares begangen zu haben
da er als Verfertiger der nach beſonderer Methode hergeſtellten
Modelle nur dafür habe Sorge tragen wollen daß andern nach
ihm kommenden Arbeitern ſein Geheimniß des eigenartigen
Schnitts nicht zugute kommen ſolle deshalb habe er ſich zu
jenem Verfahren für berechtigt gebalten Die kgl Staatsanwalt
ſchaft fand den Thotbeſtand des Vergehens gegen S 303 Str B
vollſtändig erwieſen nämlich daß der Angeklagte eine fremde
Sache vorſätzlich und rechtswidrig en bezw zer
ſtört habe wofür in Anbetracht des bedeutenden Schadens und
des niedrigen Motivs der Rache aus welchem der Angeklagte
gehandelt ſowie wegen der von ihm bekundeten gemeinen Geſinnung
eine empſindliche Strafe angemeſſen erſcheine weshalb 6 Monate
Gefängniß zu beantragen Der Vertheidiger verſuchte dar
zulegen daß fragliche Papiermodelle gar keine fremde Sache
geweſen da das Allg Landrecht beſage Wer aus fremden
Sachen durch eigene erfinderiſche Thätigkeit eine andere Form
ſchafft gewinnt das Eigenkhum daran und dies würde hier
zutreffen da keine beſondere Vereinbarung zwiſchen dem Geſchäfts
inhaber und dem Angeklagten bezüglich des Eigenthumsrechtes an
jenen Modellen getroffen worden Rechtswidrigkeit fehle auch
da der Angeklagte ſich nicht bewußt geweſen etwas Strafbares
zu begehen weil er einem andern die s mitgetheilt habe Es
liege höchſtens ein civilrechtlicher Anſpruch der Geſchädigten W
aber kein Vergeben ſeitens des Angeklagten Der Geri o
ſchloß ſich den Ausführungen der kgl Staatsanwaltſchaft an diebezügl Muſter als Guenihan der Geſchäftsfirma erklärend und

das Vergehen des Angellagten als gemeine Handlung kenn
a Die Strafe wurde auf drei Monate Gefängniß
emeſſen
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Ein urfideles Gefängniß ſcheint das ntsagrigte
gefängniß in r r zu ſein denn dort iſt esmöglich geweſen daß ein Strafgefangener während ſeiner
9 t die ganze Stadt abgefochten hat Wie in vielen

einen Orten iſt es auch in Alt Landsberg der Fall daß von
den Strafgefangenen ſolche die nur leichtere Strafen zu verbüßen
haben für Rechnung von Privatlenten außerhalb des Gefängniſſes
beſchäftigt werden An einem Tage im Monat Auguſt kamen
vier Gefangene der Schlächter Otto Jerkin der Roßſchlächter
und frühere Scharfrichtergehilfe Friedrich Wilhelm Adolph

iederich der Arbeiter Hermann Köhn und der ArbeiterSe Bartuſch des Mittags von der Außenarbeit zurück
ie waren ſämmtlich angetrunken und machten in der Zelle in

welcher ſie gemeinſchaftlich ihr Mittageſſen verzehren ſollten der
artigen Lärm daß ſich der Gerichtsdiener und Gefangenen
aufſſeher Kühne bewogen fand in die Zelle hineinzugehen und
Ruhe zu gebieten Sofort wurde er von dreien der Gefangenen

Bartuſch hielt ſich neutral gepackt geſchlagen und geſtoßen
Nur mit Mühe und durch das Hinzukommen ſeiner Frau wurde
es dem Aufſeher möglich ſich aus den Händen ſeiner Bedränger
frei zu machen Bevor es ihm aber gelang aus der Zelle zu
ſchlüpfen flogen ihm noch drei Schüſſeln mit dem Mittageſſen
an Kopf und Schultern Als er heraus war demolirten die
Gefangenen alles was ſich in der Zelle demoliren ließ Fenſter
ſcheiben Geräthſchaften uſw ſie konnten erſt gebändigt werden
nachdem ausreichende Hilfskräfte herbeigeeilt waren Der aufſicht
führende Richter ließ zunächſt Recherchen anſtellen auf welche
Weiſe die Gefangenen in den Beſitz ſo reichlicher Mengen Brannt
weins gelangt waren daß ſich vier Mann davon betrinken konnten
und da ſtellte ſich denn heraus daß der Hilfsaufſeher dem
die Beaufſichtigung der in Außenarbeit befindlichen Gefangenen
anvertraut war ſeinen Privatgeſchäften nachgegangen ſich in die
Kneipe geſetzt und die Gefangenen ſich ſelbſt überlaſſen hatte
Ziederich hatte die ihm hierdurch gegönnte Freiheit dazu benutzt
in der Stadt betteln zu gehen Er hatte die halbe Stadt während
des Vormittags abgeklopft und wollte den Nachmittag nützlich
dazu verwenden die andere Hälfte der Stadt zu brandſchatzen
Die vor Tiſch noch übriggebliebene Zeit wandte er dazu an ſeine
Leidensgenoſſen mit Branntwein zu bewirthen das geſchah aber
in ſo opulenter Weiſe daß aus dem ſchönen Projekt auch nach
mittags auf Staatskoſten betteln zu gehen nichts wurde Die
Anklagebehörde unterließ es die Anklage auf Meuterei zu erheben
erhob dieſelbe vielmehr nur wegen gemeinſchaftlicher Körper
verletzung Bedrohung mit dem Verbrechen des Todtſchlags und
Sachbeſchädigung Jerkin wurde zu einem Jahre Köhn zu vier
Wochen Gefängniß verurtheilt Bartuſch wurde freigeſprochen
Ziederich dagegen wurde wegen der Körperverletzung zu drei
Monaten Gefängniß wegen des Bettelns aber zu drei Wochen
Haft und zur Ueberweiſung an die Landespolizeibehörde ver
urtheilt Erſtere beide beruhigten ſich bei dem Erkenntniß und
verbüßen bereits ihre Strafen Ziederich legte indeſſen gegen das
ſchöffengerichtliche Urtheil Berufung ein es war ihm beſonders
darum zu thun die Ueberweiſung an die Landespolizeibehörde los
zu werden Darum beſtritt er auch als die Berufung verhandelt
wurde daß er gebettelt habe was aber durch die Beweisaufnahme
vollſtändig erwieſen wurde Da Ziederich bereits 27 mal vor
beſtraft iſt und die Frechheit als Gefangener zu betteln als eine
überaus große erſchien ſo konnte von einer Abänderung des
Da rntnkſtes keine Rede ſein weshalb die Berufung verworfen
wurde

Provinzial Rachrichten
Eisleben 29 Jan Der Kaufmann V hier erhielt eine

Verfügung der Polizeiverwaltung vom 20 Juni 1889
in welcher es hieß es ſei polizeilicherſeits feſtgeſtellt worden daß
der unter s Hauſe befindliche Keller ſich unter die Straße mit
erſtrecke da er hierzu keine Erlaubniß erhalten habe der unter
der Straße befindliche Kellertheil aber im verkehrs und
ſicher heitspolizeilichen Jntereſſe nicht geduldet werden könne ſo
werde ihm aufgegeben binnen 14 Tagen den vorſpringenden
Kellertheil ſorgfältig zu verfüllen widrigenfalls dies polizeilicher
ſeits auf Koſten s erfolgen müſſe V ſtrengte hiergegen die
Klage im Verwaltungsſtreitverfahren gegen die Polizei
verwaltung bei dem Bezirksausſchuſſe zu Merſeburg an
und brachte u a ein Gutachten eines Bauſachverſtändigen bei

wonach der fragliche Kellertheil tief angelegt ſei eine ſtarke Deck
ſchicht habe und von ſo vorzüglicher Beſchaffenheit und Haltbar
keit ſei daß durch irgend eine Erſchütterung weder die Fahrſtraße
noch der Bürgerſteig gefährdet werden könne Der Bezirks
ausſchuß zu Merſeburg hob unterm 29 Nov den Beſcheid der
Polizeiverwaltung wegen Sachwidrigkeit 8 127 Nr 2 des Landes
verwaltungsgeſetzes auf und führte aus der Kläger habe mit
Recht diejenigen thatſächlichen Vorausſetzungen beſtritten
welche die Polizei zum Erlaß der vorliegenden Verſügung be
rechtigen könnten Der Polizeibehörde ſtehe allerdings auch zu
Präventivmaßregeln zu ergreifen um drohenden Gefahren vorzu
beugen Dieſe Gefahren müßten aber erfahrungsmäßig nahe
liegen ſie müßten bei vorkommenden nicht beſonders außer
ordentlichen Ereigniſſen vorauszuſehen ſein Dies liege bezüglich
des hier in Frage ſtehenden Kellerhalſes nach den hier feſt
ſtehenden Thatſachen nicht vor Nach der Beſchreibung des
Klägers und wie ſich die Verhältniſſe nach dem ſchriftlichen und
vom Beklagten zutreffend anerkannten Gutachten ergeben erſtrecke
ſich der Kellervorſchub unter dem Bürgerſteige nicht über den
ſelben hinaus und ſei ſo wie in der Klage behauptet gebaut er
habe eine Deckſchicht von 3 m und das Gutachten gehe dahin
daß der betreffende Kellerraum gerade wegen ſeines hohen Alters
auch noch lange intakt erhalten bleiben würde und an einen Ein
ſturz ſchon um deswegen nicht zu denken ſei weil nur der
Bürgerſteig über ihn hinwegführe und er daher den Er
ſchütterungen durch den Straßenfahrverkehr nicht ausgeſetzt wäre
Hierdurch ſeien aber diejenigen thatſächlichen Vorausſetzungen
auf welche ſich die angegriffene Verfügung ſtütze beſeitigt Die
ſelbe könnte ſich nur auf die Folgen welche ſich aus dem

r Verkehr auf der Straße ergeben berufen
ne Vermuthung daß außergewöhnliche Naturereigniſſe

Erderſchütterungen und große Regengüſſe den Einſturz des
Kellers begünſtigen und herbeiführen könnten würde niemals
einer derartigen Verfügung als thatſächliche Vorausſetzungen
dienen können

Der Commandeur der 7 Diviſion zu Magdeburg General
Lieutenant v Arnim hat ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht

Wir hatten ſchon früher mitgetheilt daß innerhalb der
königlichen Staatsregierung Vorbereitungen für den Erlaß einer
Wegeordnung für die Provinz Sachſen im Gange ſeien
J der dem Abgeordnetenhauſe zugegangenen Ueberſicht über die

utſchließungen der Staatsregierung auf die von dem Hauſe
während der Seſſion 1889 gefaßten Beſchlüſſe findet die Meldung
ihre Beſtätigung Jn dieſer Mittheilung wird indeſſen nicht
geſagt ob ein bezüglicher Geſetzentwurf noch in dem gegen
wärtigen Sitzungs Abſchnitte dem Landtage zur Beſchlußfaſſung
wird vorgelegt werden können

Vom Königl Konſiſtorium der Provinz Sachſennd im 4 Quartal 1889 die Kandidaten der Theologie 1 Joh
riedrich Arndt aus Mückenberg 2 Franz Heinrich Paul Bauer

meiſter aus Burg 3 Johannes Gottfried Ebeling aus Breiten
ſelde 4 Guſtav Julius Fritz aus Seehauſen Kr 5 Friedr
Wilhelm Albert Mellin aus Eidendorf 6 Dr Guſtav Samitleben
aus Wimmelrode 7 Johann Friedrich Wilhelm Schröder aus
Seehauſen Reg Bez Merſeburg 8 Albrecht Rudolf Juſtus
Winkelmann aus Osnabrück 9 Wilhelm Franz Barthauer aus
Eilenſtedt 10 Martin Chriſtian Eduard Gebauer aus Wilsnack
11 Andreas Friedrich Wilhelm Goelze aus Ahlum 12 Chriſtian
Eugen Adolf Jmmler aus Erfurt 13 Georg Wilhelm Kloſe aus
Gr Ottersleben 14 Friedrich Steiner aus Stendal 15 Ben
jamin Chriſtian Heinrich Kögel aus Schochwitz 16 Albert Georg

eng n nennen

d aus Kloſter Roßleben 17 Guſtav Richard Demelius
aus Hettſtedt 18 Ernſt Wilhelm Ferdinand Jahn aus Worbis19 Albert Paul h Schöpwinkel aus Wernigerode
20 Ernſt Johannes Schlemmer aus Kallies 21 Auguſt Hermann
Felix Schollmeyer aus Altengottern 22 Hugo Oskar Trott ausSchleuſingen 23 Friedrich Karl Guſtav Wedding aus Cochſtedt
21 Ernſt Auguſt Longin Franck aus Erfurt 25 Emil Otto
Maximilian Gaudig aus Stöckey 26 Ernſt Auguſt Adolf
Henning aus Kirchheim 27 Karl Otto Mohr aus Zeitz 28 Karl
Hermann Müller aus Ortrand 29 Friedrich Oskar Seifert aus
Freyburg a 30 Karl Wilhelm Erich Walter aus Delitzſch
31 Dr Friedr Louis Wilh Weiß aus Suhl 32 Alb Ernſt Karl
Dietrich aus Hirſchberg 33 Guſtav Adolf Foelſch aus Schönfeld
34 Friedrich Auguſt Hübener aus Möſt 35 Georg Ewald Nieſe
aus Oſterburg 36 Friedr Hermann Lebrecht Otte aus Jarchau
37 Friedrich Georg Reinhold Räcke aus Klein Rodensleben
38 Otto Adolf Karl Johannes Zander aus Gommern
39 Joachim Auguſt Wilhelm Zimmermann aus Luederitz
pro ministerio geprüft und mit Wahlfähigkeitszeugniſſen ver
ſehen worden

h Jn den Hebeammen Lehranſtalten der Provinz
Sachſen befanden ſich in 1887,88 52 188889 68 Schülerinnen
gegen das im Haushaltsplane vorgeſehene Soll von je 85 Ueber
beſonders geringe Vorbildung und Befähigung iſt nur hinſichtlich
der Schülerinnen des 1887,88er Lehrganges der Anſtalt zu Erfurt
geklagt während faſt alle Schülerinnen des folgenden Lehrganges
derſelben Anſtalt ſich über das gewöhnliche Maß befähigt er
wieſen Als ungenügend befähigt ſchieden vorzeitig aus 1887/88 2
1888,89 5 Schülerinnen Säunmtliche zu den Hauptprüfungen
elangte Schülerinnen konnten das Befähigungszeugniß erhalten

An den haushaltmäßigen Zuſchüſſen für die Anſtalten ſind
wiederum nicht unerhebliche Beträge geſpart gezahlt wurden in
1887/88 17,770 56 1888/89 15,327 72 gegen 22,267 22 M
bezw 21,614 61 M im Haushaltplane eingeſetzte Summen

Des königl Hauptgeſtüts Graditz Erbtante, die
Siegerin im Silbernen Schild Kaiſer Wilhelm I und gleichzeitig
das erfolgreichſte Plerd des Jahres 1889 auf deutſchen Renn
bahnen fügt die Sport Welt in Berlin ihrer ſoeben er
ſchienenen Nummer im Bilde bei Die Vervielfältigung iſt ein
vornehm ausgeſtattetes Kunſtblatt und nach dem im Beſitz
des Union Klubs befindlichen Gemälde von H Sperling her
geſtellt

Unter dem Ochſenbeſtande der Herren Zeiſing Comp
Rittergut Benndorf iſt die Maul und Klauenſeuche
ausgebrochen

Bezüglich der zweiten großen Ausſtellung von
Fahrrädern und Fahrrad Utenſilien in Deutſch
land vom 22 Febr bis 2 März 1890 in Leipzig wird mit
getheilt daß von ſeiten des Königl Miniſteriums den außer
deutſchen Ausſtellern die zollfreie Einführung ihrer Ausſtellungs
Objekte geſtattet wenn dieſelben nach Schluß der Ausſtellung
wieder ausgeführt werden Ferner iſt von ſämmtlichen preußiſchen
Staatsbahnen freie Rückfahrt der Ausſtellungsgüter gewährt
Die übrigen Eiſenbahn Direktionen ſind hierum ebenfalls erſucht
Jm Ausſtellungsgebäude wird wieder eine Poſt und Tele
graphenſtelle eingerichtet werden Zum Beſuche der Ausſtellung
werden vorausſichtlich auch dieſes Jahr wieder Vertreter der
Kriegsminiſterien von Preußen Sachſen Baden Würtemberg
ſowie der Kaiſerl Ober Poſtdirektionen c eintreffen auch ſind
Einladungen an die militäriſchen Behörden außerdeutſcher
Staaten ergangen

Vermiſchtes
Fürſt Ferdinand von Bulgarien Jn einem

Feuilleton des Peſter Lloyd ſchreibt der durch ſeine Schilderungen
vom Fürſtenhofe des Battenbergers bekannte Graf Guſtav Wrangel
über den gegenwärtigen Bulgarenfürſten folgendes Die bul
gariſche Luft ſcheint dem Fürſten Ferdinand vortrefflich zu be
kommen Wenn dies ſo weiter fortgeht werden die Ruſſen bald
in dem bloßen Ausſehen dieſes unglücklichen Fürſten eines un
glücklichen Landes eine Herausforderung erblicken Die Lieutenants
Taille iſt verſchwunden die Züge ſind voller männlicher geworden
um die Lippen ſpielt ein unverkennbarer Ausdruck ſtolzen Selbſt
vertrauens und das Auge blickt ſo feſt in die Welt hinaus daß
man den franzöſiſchen Höflingen die bewundernd von dem regardh
perçant ihres Herrn und Gebieters ſprechen nicht ſo ganz
Unrecht geben kann Eine Heldengeſtalt wie Alexander von
Battenberg iſt nun der Koburger allerdings nicht aber eine
Gardefigur und ideale männliche Schönheit zu beſitzen gehört
ſchließlich nicht zu den uneutbehrlichſten Eigenſchaften eines
Fürſten und alles kann man nicht haben Mehr wie der
Mangel berückenden Zaubers in der Erſcheinung des Herrſchers
ſtörte mich ein rieſiger Suppenfleck auſ deſſen lichtblauem Groß
cordon an dem der Kammerdiener offenbar vergeblich herum
geputzt hatte Gegen ſolche Eindrücke läßt ſich nicht ankämpfen
Der leidige Fettfleck verdarb mir die Stimmung Jch wurde
kritiſch und begann unangenehme Vergleiche anzuſtellen Anlaß
hierzu fehlte mir nicht Gleicht doch der Hof des Fürſten Fer
dinand demjenigen ſeines Vorgängers ſo wenig daß ſich die
guten Bulgaren verwundert die Augen reiben Franzöſiſche
Kavaliere franzöſiſche Etikette wo bleibt da der Platz für den
ungeleckten Sohn des Landes dem das Entrechat ſelbſt dem
Namen nach unbekannt iſt und der Frack wie eine Hanswurſt
jacke vorkommt Alexander gab ſich einfacher manche ſagen zu
einfach So ſah man ihn z B oft genug in Hemdärmeln an
den Kegelpartien im Sofiger Unionklub theilnehmen Von dem
Fürſten Ferdinand wird dies niemand erwarten Man hat eben
die Empfindung daß ihm Hemdärmel ein Gräuel ſind und man
läßt ſich s wenn auch ſeufzend geſagt ſein daß jeder welcher
die Schwelle des Palais überſchreiten will in den Frack ſchlüpfen
muß Andere Zeiten andere Sitten

Die Bürger Grenadiere inKolberg, eine in ihrer
Art wohl einzige Jnſtitution haben zu beſtehen aufgehört Eine
Kabinetsordre vom 4 Dez v J ordnet die Auflöſung des
Bataillons an welches allerdings in die Zeit der allgemeinen
Wehrpflicht ſchon lange nicht mehr hineinpaßte und nur noch 87
aus Rückſichten der Pietät beibehalten wurde Das Bürger
Grenadier Bataillon beſtand ſeit der Begründung der Feſtung
Kolberg und hat an allen Kämpfen der wackeren Feſte ruhm
reichen Antheil

Wohlgeboren und Hochwohlgeboren Jn
Gleiwitz hat in den betheiligten Kreiſen eine kleine Meinungs R
verſchiedenheit über den Titel Wohlgeboren und Hoch
wohlgeboren arge Verſtimmung hervorgerufen Eine der vielen
Spitzen die Gleiwitz ſein nennen darf hatte nämlich auf dem
gedruckten Einladungsſchreiben zu dem Kaiſerfeſtmahl als Ueber
ſchrit Ew Wohlgeboren und in Klammern daneben Ew
Hochwohlgeboren geſetzt Wer nun nach Anſicht des ein
ladenden Herrn nur Wohlgeboren war erhielt ein Schreiben
in dem das Wort Hochwohlgeboren durchſtrichen iſt wer da
gegen wirklich Hochwohlgeboren iſt wurde auch thatſächlich ſo
titulirt indem man hier wiederum das Wohlgeboren ausſtrich
Die Wohlgehorenen, denen das Wort Hochwohlgeboren ſo
vor der Naſe weggeſtrichen und damit deutlich gezeigt wurde daß
ſie des beglückenden Zuſatzes hoch noch nicht für würdig be
funden werden ſind natürlich bis ins Jnnerſte zerknixſcht ob
ihres nur wohlgeborenen Standes

Prälat und Sängerin Ein hübſches Erlebniß das
der kürzlich verſtorbene Karl v Gerok einſt gehabt haben ſoll
beſingt eine Ravensburgerin Frl Thekla Schneider im Oberſchw
Anzeiger Nachdem ſie zuerſt in ſchwärmeriſchen Worten die
Pracht eines Frühlingstages in den K Anlagen geſchildert die
Sonne ſcheint hell neben regendrohenden Wolken ſagt die

indeß eine bekannte ſtuttgarter Sängerin auf dem Selkenwef
arglos und keiner Tücke des Regengottes gewärtig daherſchreitet
Plötzlich fängt es an zu tröpfeln es regnet ſtärker und der Herr
Prälat ebenſo chriſtliche Nächſtenliebe als ritterliche Galanterie
übend tritt herbei die Sängerin zu beſchirmen Keines kennt
das andere Sie wandeln in freundlichem Geſpräch vor der Dame
Haus und dort rückt der Herr Prälat mit der etwas fauſtiſch
anhebenden Frage herans

Darf ich s wagen
Nach dem Namen Sie zu fragen
Und das raſche Muſenkind
Schnell auf Antwort ſich beſinnt

Aus der Frage kann ich ſeh n
Daß Sie nie zur Oper geh n
Als die erſte Sängerin
Jedermann bekannt ich bin

Nun iſt s wohl an mir zu fragen
Und ich bitte Sie zu ſagen
Wer mir unterm Schirm ſoeben
Gütig das Geleit gegeben

Aus der Frage kann ich ſeh n
Daß Sie nie zur Kirche geh n
Alle Frommen kennen mich
Denn der Herr Prälat bin ich

Gegen den ſo volksthümlichen Schweid nitzer
Keller in Breslau iſt von der ſozialdemokratiſchen Partei
daſelbſt der Boycolt erklärt worden weil die Friebe ſche Brauerei
deren Bier in dem Schweidnitzer Keller verſchenkt wird ihre
Säle zur Abhaltung ſozialdemokratiſcher Verſammlungen nicht
hergiebt Daß dieſe Boycottirung eines ſo ungemein populären
Etabliſſements großes Aufſehen maächt iſt ſelbſtverſtändlich Man
darf nicht vergeſſen daß der Schweidnitzer Keller bei den
Arbeitern ſehr beliebt iſt und gewiſſermaßen als ihr Kaſino gilt
wo ſich die Genoſſen zu allen Zeiten des Tages treffen können
Es wird eines nicht geringen Grades von Entſagung und Wider
ſtand bedürfen wenn die Genoſſen an der ſchwarzen Pforte des
Kellers vorübergehen müſſen ohne einmal zuzuſprechen

Mord Man berichtet uns aus London Sonntag nacht
wurde der wohlhabende Schneider und Tuchhändler Richard
Davies in Crewe auf der Fahrt nach ſeiner vor der Stadt ge
legenen Wohnung von zwei Räubern überfallen und ermordet
Davies pflegte den Sonntag über ſtets auf dem Lande zu ver
bringen und fuhr begleitet von ſeinem 16jährigen Sohne auf
ſeinem Ponygefährt nach dem Dorfe The Hough wo das Land
haus liegt Dicht vor dem Dorfe wurde er von zwei Geſellen
welche plötzlich aus einer Hecke auftauchten überfallen und nach
kräftiger Gegenwehr todtgeſchlagen Dem Knaben gelang die
Flucht Als die Leute aus dem Dorfe herbeikamen fanden ſie
die Leiche Davies an der Straße liegen Der Kopf war kaum
erkenntlich Der Beweggrund des Verbrechens iſt in tiefes Dunkel
gehüllt Die Räuber haben freilich 10 Lſtrl die ſich in der Taſche
des Ermordeten befunden hatten geraubt ließen aber goldene
Uhr und Kette unberührt Vor 3 Jahren wurde Davies faſt
an derſelben Stelle überfallen Damals gelang es ihm jedoch
ſich ſeiner Angreifer zu erwehren

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 29 Jan Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg
Loco ſtill Termine höher Gekündigt t Kündigungspreis M
Loco 180 200 M nach Qualität Lieferungsaualität 197 per dieſen
Monat per Jan Febr per April Mai 201,75 202,5 bez per
MaiJnni 260 75 201 bez per Juni Juli 200,5 201 bez per Jnli Aug
198 Br 197,5 Gd per Aug Sept per Sept Okt

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt K
Kündigungspreis M Loco 172 179 M nach Qualität Lieferungsqualttät
176 per dieſen Monat 172,25 bez per Jan Febr per Febr März

ver März April per April Mai 172,25 173,75 ,5 bez per
MaiJuni 172 173,25 bez per Juni Jnuli 171,5 172,5 bez per Juli
Aug 167,5 1628,25 bez per Sept Okt

Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 142 210 M nach Qualität
Futtergerſte 142 155 M

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine feſter Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 163 180 M nach Qualität Lieferungsqualität
165 pommerſcher mittel bis guter 166 174 feier 175 179 ab Bahn
bez per dieſen Monat per Jan Febr per April Mai 164bez per 163,25 bez per Juui Juli 162,25 bez per Juli Aug

per Sepr Okt
Magdeburg 29 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 192 195

Weißweizen glatter engl Weizen 180 187 Rauhweizen 174
bis 181 Roggen 176 182 Chevaliergerſte 200 218 Landgerſte
190 200 Hafer 168 176 M per 1000 Kg

Hamburg 29 Jan Weizen ioco feſter holſteiniſcher loco neuer 186 bis
200 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 184 188 ruſſiſcher
loco ruhig 122 126 Hafer ruhig Geiſte ruhig

Stettin 29 Jan Weizen ſtill loco 185 195 do ver April
Mai 194,50 do per MaiJuni 194,50 Roggen matt loco 170,00 175,00

e r 170,50 do per MaiJuni 170,00 Pommerſcher Hafer
oco 158 268

Breslau 29 Jan Roggen per Jan 177,00 per April Mai 177,00 per
MaiJuni 179 00

Wien 29 Jan Weizen per Frühjahr 8,93 Gd 8,98 Br per Herbſt
8,20 Gd 8,25 Br Roggen per Frühjahr 8,42 Gd 8,47 Br per Mai
Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 8,06 Gd 8,11 Br per Herbſt
6,835 Gd 6,40 Br

Peſt 29 Jan Telegr Weizen loco feſt per Frühjahr 8,50 Gd
per Herbſt 1890 7,81 Gd 7,83 Br Hafer per Frühjahr 7,60 Gd

r

Paris 29 Jan Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Jan
24,25 per Febr 24,25 per MärzJnnm 24,30 per Mai Aug 24,49 Roggen
ruhig per Jan 16,25 per Mai Aug 16,402Parie 29 Jan nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Jan 24,25 per Febr 24,25 per März Juni 24,30 per MaiAug 24,40
Roggen ruhig per Jan 16,25 per Mai Aug 16,40

Amſterdam 29 Jan Telegr Wetzen auf Termine niedriger per
März 292 per Mat 205 Roggen loco geſchäftslos auf Termine höher per
Dir 144 à 145 à 146 à 145 à 144 per Mai 145 à 146 à 147 a 148

London 29 Jan Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
ges 22,200 Gerſte t1,600 Hafer 60,400 QOrts Sämmtliche Getreidearten

eſter
New ork 28 Jan Telegr Rother Winterweizen loco 87/ Weizen

per Jan 86/, per Febr 86/ ver Mat 87
dewYork 29 Jan Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai

Kaffee
Hamburg 29 Jan Kaffee feſt ruhlg Umſatz Sack
Hamburg 29 Jan vorm 11 Uhr Good average Santos per Jan

per März 84 per Mai 83 per Sept 83 Ruhig
Hamburg 29 Jan nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

averäge Santos per Jan per März 84 per Mai 83/, per Sept 83
uhig

Amſterdam 29 Jan Java Kaffee ordinary 54
Havre 29 Jan Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Baiſſe Rio
14,009 Sack Santos 8000 Sack Recettes für geſtern

gen er 7 r J W e Uhr r e n 777 7ip affee good average San r Mär 3,50 ao r iczgs Schanptei r W w ver
ew ortk 28 Jan Telegr affee Fair 10 RioNr 7 low ordinary per Febr 19 87 per April 16,87 u

Zucker
Hamburg 29 Jan Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 8825 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Jan 11,72
ver März 11,85 per Mat 12,10 per Juli 12,32 Ruhig

Hamburg 29 Jan i Rübvenrohzucker I Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Jan 11,72
ver März 11,82/, per Mai 12,05 per Juli 12,17 Matt

d P an n Tele 5 v 8 uptet de9,00 Weißer Zucker träge Nr 3 per an 38,1 r33,10 per März Juni 34,00 Je Mai Aug 3105 der v
Partis 29 Jan Schlußber Telegr Rohzucker 882/0 behanptet loco

29,00 Weißer Zucker ruhig Nr 8 160 kg ver Jan 331 vr332 w7 ar gen er Mai An 3166 per J 10 ver Fe
London 29 Jan Telegr 962 Jabazucker 15 ruhl tzucker neue Ernte 11/ ruhig Cririfu al en u e ruhig Käübenroh

Dichterin Auf dem Philoſophenpfad Sinnend kommt ein Herr
Prälat Vorſichtig trägt er einen Regenſchirm in der Hand Antwerpen 238 m 88,70Fehr Märg 26 06 z Soſor 28,70 Freg per Jehr 29,00 Fr ver

er

e

D



n

Magdeburger Börſe
Prelſe für greifbare Waare

A Mit Be ranqhäkenen

M e mBrodra 27Raſſubde i 25 26,50 7 25 25 7680
affin 3 uGem a i 2425 2350 2425 2450

e n u e n Dnz am 29 Jan vormittags 11 Uhr Ruhig

B 75 e rbrau sten
Grannlirter Zucker 7
Kornz Rend 92 16,80 16,90

15,10 15,30 15,15 15,30Pachpr M 759 11,00 12,50 l 11,09 12,50
Tendenz am 29 Jan vormittags 11 Uhr Feſt

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Juni 12,20 Br 12,15 G

11,67 bez 11,65 11,70 Br Juli 12,27, Br 12,25 G
11,85 Br 11,82 G Aug 12,40 bez u Br 12,37/ G
11,95 bez Ott Dez 12,10 bez u 12,15 Br12,10 bez n Br 12,05 G Tendenz Ruhiger

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft
Liquidationspreiſe am 29 Jan abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Jan
15,80 16,00

e

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
r 11 30 11,60 M uli 11,395 M 12,2511,35 11,65 uguſt 12,07 12,3711,52 11,82 September11,65 11 95 Oktober 11 90 12,10Mai 11,75 12,05 November 1190 12,10Juni 11,85 12,15 Dezember 11,90 12,10Zucker Liquidationskafſe

New York 28 Jan Telegr Fair refining Muscovados 5
Petrolenm

Berlin 29 Jan Amtl Petrolenm Rafſintrtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündtgt kg Kün
digungspreis M Termine per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Jan Febr bezStetttin 29 Jan Loco 12,25

Hamburg 29 Jan Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,90 Br
m m Gd per Febr März 6,85 Br n W Gd

Bremen 29 Jan Schlußbericht Petroleum ruhig Standard whlte
loco 6,85 Br

Antwerpen 29 Jan Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 162/ bez n Br per Jan 16 bez per Febr März 16 Br
per Sept Dez 18 Br Steigend

New York 28 Jan Telegr Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in NewYork 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Rohes Petroleum in New
Hork 7,75 do Pipe line Certificates per Febr 1062 Feſt

New York 29 Jan vormittags Telegr Perroleum Anfangskurſe
Pipe line cerlificates per Febr 106,

Spiritus
Berlin 29 Jan Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 i a 100 10,000 I nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 53,5 bez per dieſen Monat bez
per März April bez per April Mai bez per Juni Juli
per Juli Aug re per Aug Sept bez

Svpirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 10005 10,000 nach
Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 34,0
dez per dieſen Monat per Ang Sept bez

Spirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt und höher Gek 19,000 I Kün
digungspreis 33,4 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat 33,4 bez
per Jan Febr bez per Febr März bez per März April bez
per April Mai 33,6 ,9 ,8 bez per MaiJuni 33,9 34,1 bez per Juni

e bez r Juli Aug 35 ,1 bez per Aug Sept 35,3 ,5 bez
ept Okt bezW eng deburg 29 Jan Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß

63,20 53,60 M bei 50 34,20 bei 70 M Steueraufſchlag
Die Aelteſten der Kaukmannſchakt

Magdeburg 29 Jan Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſtill
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,20 bis 53,60 M
desgl bet 70 M Verbranuchsabgabe 34,20 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde nicht gehandelt

7 29 Jan Spiritus loco ohne Faß 50er 51,50 do do 70er
Feſt

Stettin 29 Jan Splritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Konſum
ner 52,30 mit 70 M Konſumſteuer 33,00 per Jan mit 70 M Konſum
uer per April Mat mit 70 M Konſumſteuer 33,00

Hamburg 29 Jan Spirtitus feſter per Jan 22 Br per JanFebr 22 Br per April Mai 22/ Br per MaiJuni 22 Br
Breslan 29 Jan Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab

ren per Jan 51,99 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Jan 31,50 do
per Jan Febr do do per April Mai 32,40
Paris Jan Anfangsbericht Spiritus ſeſt per Jan 35,90

per Febr 35,59 ver März April 26,25 per Mai Aug 37,50
Paris 29 Jan Schlußbericht Telegr Spiritus feſt ver Jan

34,75 per Febr 35,25 per März April 36,25 per Mai Aug 37,50
Butter Eier Fleiſch

Berlin 28 Jan Pol Präſ er von der Keule 1,00 1,50
Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweinefletich 1,20 1,60 albfleiſch 1,00 1,60 Hammel

Butter 2,00 2,80 M per 1 kg Eier 3,40 6,00 M ver
ück

Kartoffeln
Berlin 28 Jan Pol Praf Kartoffeln 3,75 6,25 M per 100 kg

Stroh Heu
Berlin 28 Jan Pol Präſ Richtſtroh 7,25 8,00 M Heu 5,40

7,60 per 100 Kg

LeipzigerzBörfſe vom 29 Januar

Zt Kgl Sächſ M J Sächſ M3 RentenAunl 1337 5 r 1882 500 103,25 G

Thlr oEm 25Staatsanl 18551 10097,60 G Lpz Stadtobl1884 104,80 G
3 do 1847 500 100,00 G do 1876 102,75 G
42 do 1870 100 100,00 G 3 Altb Landobl 1000 102,50 G4 do 67 abse 500 101,25 G 3 do do 5000 102,50 G

Landrentenbr 500 99,59 P

Div Eifenb St Akt S g w VBanhant 126006
u Zei 5 Leipz Baubane W 11 do Bierbr z Reud
7 Böhm Weſtb 52/09 144,60 G nitz v Riebeck u Co 185,00 G9 Biſgeheh du 175,00 G w Haare 18800

7 O do B 183,90 b 2 SDuxBodenbach 208,00 m Ranges 710,00 P
Eifenb St o i gmgarnſp 92,0039 I7 o ri83 Altenburg et 167,09 G 8 Sächſ Vidich gabr

7 Dux Boden Lit Hartmann 171,00 G
7 do do B 165 Sächſ Webſtihlſabr

v 295,90 GBank n Kred A r Lpzo min Pr 157,2510 Allg D Kr A Lpz 204,10 G 7 S Thür Br V St 171,90 P
z er e en 188006 7 do St Prior 171,00 Pdo hl n grdib 5 Zeitzer Par n S Akt 110,50 G
5 Gothaer Privatbank 116,00 G 7 do do Oblig 108,25 G

Leipziger Bank 149,75 G 5 n Part 104,00
3 do Kaſſen Verein 198,75 P r O t t Glangiglio o

Sächl Bank 115,75 P 7 ger r G auz 9 922 Weimar Bauk abgſt 132,00 G 6 uckerraffinerie Halle 141,25 G

4 Zwicauer l o Ansl Eif Obl
4 Auſſig Teplitzer 102,75

n 3 Sohn NyrbatD O o 1,55De ne 10000 Briten es Eröaw Papierſabr 105 00 e d e 1873
do Schuldverſchr 100,60 4 do Gold 1103 75 P0 DörſtewitzRattm 80,00 G 5 Bodenb 90,25 GDux ache o eS o do 50e Geraer Jüteſp u W 10880 4 GrazKöſlacher 85506

10 Germania Schiv u 5 do Em 1871u 72 8876 6
6 Sache Strahen B e 8 de de re

V rag1 tteElbſ Geſ Akt 82,50 G d W Gold 106 o
5 Körbisd Zuckerſabr 104,70 5 Hrag Turuau 98 00 6

Loco ohne Faß ver dieſen Monat 67,8
bez per Febr März 65,0 bez per MärzAprü bez per April Mai 63,6
dez per MaiJuni

v gſttin 29 Jan Rüböl unverändert per Jan 66,50 per AprilMai
Bres lau 29 Jan Rüböl per Jan 69,00 ver Febr März 69,50Kö 4 29 Jan Telegr drnd loco 72,00 d Wie so ded per

Parts 29 Jan Anfangsbericht Telegr Rüböl rubig per Jan

Paris 29 Jan Schlußbericht Telegr Rüddl feſt n e75 per Febr 81,00 per März Juni ver
J Vay s äehte Sodener Hineral Pastillen in heißer Milch38 der Rat 1809 ded dert aps per Frühi Fl Rüböl loco qufgelöſt und während des Tages wiederholt genommen leiſten

New ort 28 Jan Telegr Schmalz loco 6,22 do Rohe a bei Influenza Epidemien treffliche Dienſte Durch ihre
e 20 ausgezeichnete Wirkung auf die afficirten Athmungsorgane wirddie Heſtigkeit die Beſchwerden und die Dauer der s

Hamburg 28 Jan Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen gomlldert reſp gokürzt Erxrhältlich allen Apotheken unddeutſche 150 155 Baumwollſaatkuchen 129 Erdnuß Droguen à 85 Pfg nt n vothe

Peſt 29 Jan Telegr Kohlraps per Aug Dez 12 à 12Am ſterdam 29 Jan Telegr ung

Brothers 6,65

14 Ziehnng der 4 Klaſſe 181 Königk Preuß Lotterle
iehung vom 29 Januar 1890 Vormittags

Kur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt t

Ohne Gewähr

80 87 183 300 5 19 469 3000 85 551 665 747 66 815 910 45 1386
88 435 500 662 761 865 903 25 2023 72 114 16 597 606 86 732 82 967
3005 34 151 60 232 54 56 57 64 86 88 438 51 606 14 955 4093 141 258
85 377 437 73 649 59 844 50 5116 1500 46 287 500 309 418 586 992

6060 108 3000 15 59 2014 344 12 916 25 62 7048 154 279
438 61 557 626 50 58 86 721 805 500 17 89 923 8027 J

500 2156 307 57 404 34 94 846 96 300 932 38 82 9098 154 376 96
486 594 606 46 300 742 77 811 78 1500 951 75

10045 86 308 495 500 575 89 3000 94 660 720 36 815 300
11032 154 64 278 448 54 62 84 1500 779 500 839 43 300 68 82 85
934 1500 64 1228 317 550 3000 75 749 13004 111 202 347 71 435
43 74 611 63 699 816 300 87 905 9 14078 165 644 57 796 825 15023
353 86 95 404 17 973 85 16050 300 389 439 626 3000 60 769 843
61 63 17027 150 369 641 935 180041 5 24 119 215 30 86 631 67 729
45 48 300 67 835 974 19266 308 577 745 55 845 985

20019 40 73 203 397 477 88 21090 1500 92 112 23 76 357 95
645 755 890 22108 12 386 562 81 666 883 925 47 23126 37 85 210
85 315 76 698 732 914 24130 274 514 30 617 33 99 712 863 500 912
71 25213 500 348 462 81 581 95 782 300 87 1500 803 35 905 50
26005 45 185 236 67 547 54 75 617 41 740 838 67 937 50 27002 76
87 248 58 77 449 88 3000 536 76 770 871 951 28284 86 415 29 635
So a 177 238 40 500 69 88 99 346 69 415 39 40 41 625
1300 930024 61 131 53 98 230 425 97 503 1500 91 788 931 31025 28 49
64 193 268 302 500 492 527 48 82 671 832 58 3000 98 3000 994
32057 58 135 46 76 490 507 58 851 973 33036 143 414 518 618 75 742
34991 381 590 633 849 917 35009 56 3000 67 300 68 316 62 1500
433 570 620 33 96 710 15 887 3000 89 3000 909 99 36083 149 3000
226 52 356 667 69 754 804 3000 930 37302 37 71 420 92 501 899 300
38147 206 306 418 33 524 77 81 619 300 761 39225 401 3000 75
613 500 627 35 38 833 36 99

40011 46 63 102 92 226 405 582 90 735 927 48 62 41027 72 328
45 500 420 27 300 500 6 500 14 790 42009 61 218 50 79 301 5
465 73 96 590 714 47 48 819 31 43097 145 65 217 96 459 509 16 21 31
742 58 851 909 500 44013 300 218 94 404 6 3000 7 821 45065
97 133 48 87 208 64 67 89 465 565 662 814 500 46081 186 231 305
73 412 1500 540 64 632 50 711 39 8923 47063 81 160 358 519 657 68
764 98 939 482 4 72 341 50 484 603 28 70 92 720 38 847 49115 237
300 70 500 320 532 691 779 86 801 500 916 68

50131 45 205 34 76 426 1500 34 47 86 92 512 1500 622 745 817
75 51025 127 276 313 54 427 540 67 724 52063 500 92 165 279

398 535 704 814 961 84 53111 242 65 78 85 420 554 67 747 834 911
70 500 78 54011 129 32 72 228 34 54 83 85 385 454 56 501 45 59 73
601 37 739 59 300 55037 110 42 366 76 470 579 81 760 926 56009
61 109 40 316 87 468 70 85 567 724 825 57159 69 342 64 500 85 414
3000 562 611 708 85 58122 297 500 427 77 529 46 86 634 94 5000

753 808 987 59038 43 461 573 697 764 879
G082 132 51 230 69 402 53 511 636 54 739 74 61012 55 80 139

225 29 500 55 335 421 38 84 667 724 89 854 922 62288 451 615 789
822 13000 63307 33 765 3000 843 972 64018 126 27 76 286 401
504 790 300 887 89 500 967 65089 164 275 345 552 55 83 605 28
66041 66 113 93 15 000 221 61 501 52 87 617 43 763 896 99 901 13
67090 92 117 251 567 618 48 816 84 906 68110 46 243 376 500 427
55 94 545 636 794 814 69004 108 435 695 863

79074 185 216 373 467 509 18 692 734 800 999 71340 413 46 696
900 41 72027 292 714 37 43 852 939 68 73069 302 77 516 79 90 640
66 736 879 83 74094 167 348 476 957 5000 75036 68 136 287 392
477 629 53 54 70 758 82 905 76051 500 66 72 102 7 243 360 409 13
1500 86 518 94 659 727 811 996 77011 31 197 247 597 764 805 15 36

i 9 460 82 712 34 965 85 79043 46 85 112 87 275 403 26
5 77 80789930 44 184 315 462 579 602 22 722 44 989 81078 90 128 80 266
10 000 72 30 48 65 401 20 565 300 643 775 82117 43 572 745 77

999 83002 172 430 39 70 3000 663 815 84016 169 443 56 764 79 80
820 58 904 25 85078 183 226 96 350 69 483 533 810 74 971 86068
105 1500 71 300 266 491 766 99 87019 90 173 95 234 98 326 300
569 633 703 911 41 S88083 300 96 135 230 63 650 921 74 89041 143
282 462 73 606 45 76 500 887 987

90051 55 106 13 207 23 60 97 329 430 300 69 568 87 642 877 96
937 91083 92 191 331 585 688 889 916 66 91 92051 447 537 625 935
83 97 93034 45 135 278 79 333 420 760 891 932 61 3000 94056 104 17

31 300 89 59

h

05009 98 530007 134 831 564 e45 90e ne e98094
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120012 168 305 22 64 410 19 46 508 29 798 300
77 745 72 845 122277 88 34 419 50 93 663 85 92
123021 127 73 1500 212 50 329 500 68 86 524 25
124030 248 83 87 324 457 60 604 45 54 57 762 95
367 543 636 81 822 942 48 126064 176 257 355 433
e
69 129 3000 50 310 12 13 742

139041 120 314 92 501 16 36 78 611 58 856 131
500 588 688 719 39 97 1232033 300 172 626 842 19 133 521 828 61 78 134231 75 91 530 617 1600 25 29
1500 85 1500 936 135038 40 106 90 335 775 136096 119 4

5 4 z 6 5 2 155 224 42 436n e t n e25 33 65 903 61 7 0115 520 651 811 41 55 90 142028 53 74 223 300 50 43
507 612 796 143066 95 251 96 371 725 51 805 53 921 142018 229 73
375 554 15000 915 145046 112 1500 66 359 730 912 3000 146040
114 59 90 387 407 1300 16 73 572 13001 601 48 708 69 809 59 90 993
147067 173 3000 236 419 531 923 59 83 148037 115 209 428 534 757

i 19025 57 76 197 218 4i2 46 53 528 88 an 95 800 31
500 66 933 95

150193 274 351 443 607 711 803 52 950 151152 212 851 1520283
68 101 230 812 4983 513 679 82 728 69 85 949 1523088 382 421 607 26
712 13 89 860 70 74 154025 81 85 298 482 573 644 739 155092
159 65 330 401 5 51 509 833 995 1565294 3000 411 556 647 80 739
51 71 94 500 96 807 17 157074 203 35 422 503 87 668 746 873 87
944 81 158125 232 75 350 407 11 47 49 666 621 803 12 67 159344
439 68 85 500 89 506 98 742 944 85

160002 311 444 55 558 981 16 1055 64 122 46 232 369 406 57 300
64 82 94 577 641 917 162001 181 384 433 592 883 924 92 94 163107
315 427 44 641 77 300 718 91 861 500 80 500 998 164042 1500
83 87 122 74 500 237 333 38 72 580 601 702 67 3000 74 937 38 858
165189 420 574 300 682 750 390 91 3000 827 900 50 166108 386
92 1500 458 3000 76 554 600 82 746 55 3000 76 88 881 167037
411 767 833 59 168008 246 494 538 590 59 89 638 827 930 62 169129
502 77 627 702

170609 26 102 28 208 506 80 693 781 843 93 936 171013 51 139
500 273 595 771 810 172000 272 75 82 457 584 721 993 173023 113
275 569 79 98 679 825 300 940 77 174034 78 143 82 233 77 634 62
721 879 921 67 175042 167 229 538 7 92 95 858 79 923 24 86 1 76122
54 61 276 411 668 790 953 177015 119 216 389 483 547 55 500 86
611 1500 34 55 752 932 49 3000 178052 133 247 513 3000 16 40 765
810 179021 22 150 215 342 400 558 78 644 63 706 13 965 11500

189138 50 318 69 490 300 571 75 662 723 873 76 935 181058
136 67 235 68 438 717 19 87 182037 63 59 125 289 379 89 600 49 7538
98 840 1583000 27 31 311 467 97 517 84 91 3000 708 35 75 818 47
976 184245 305 404 52 601 11 47 60 90 945 1585225 50900 572 688
723 902 77 186104 90 287 332 411 555 80 93 676 836 82 918 1300
41 187205 94 378 446 300 693 728 66 816 907 35 188022 187 77
837 591 506 60 84 1809048 85 185 207 22 72 305 7183 84

91 915 36
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Berichtigung In der geſtrigen Ziehungs Liſte Vormittag muß es heißen

129978 5060 ſtatt 29978 500091

14 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 29 Januar 1890 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
194 295 356 64 671 73 88 873 966 1234 3817 59 413 522 46 854 59

e 954 386 550 642 65 936 3077 218 3821 406 47 93 94 523 47 651 721
30 887 946 76 3003 4038 48 175 84 220 363 591 644 73 739 64 987
5059 96 164 69 285 312 36 73 430 49 1500 571 800 14 59 914 6001
473 712 21 814 74 1300 81 914 70 92 7011 18 59 102 1300 99 298 394
40233 73,508 51 75 630 67 771 827 75 999 8246 407 1500 50 500 63
500 72 654 756 803 19 92 916 26 3000 70 9001 14 47 267 331 72

1800 812 1500 901
16005 251 72 541 76 97 849 926 32 11083 204 379 422 783 800

318 93 12141 276 342 58 88 99 527 1500 615 41 838 40 13235 48
27 15001 320 26 405 45 604 32 44 88 710 16 39 58 831 14130 615 88
757 872 1500 15058 185 361 97 553 65 89 617 811 993 16252 305
662 783 829 910 300 31 17051 69 130 235 771528 1300 77 772 802 915
57 18018 45 159 208 51 69 382 444 568 615 65 722 74 903 80 19165

71 282 320 62 623 66 922 J29127,54 93 251 98 330 93 486 595 772 93 778 500 841 99 500
912 69 21032 140 317 49 838 68 909 22007 229 27 67 355 59 82 876
264 3029 79 122 229 314 62 770 996 24068 109 88 291 366 435 531
552 793 40,960 67 25026 116 50 97 221 30001 64 488 770 856 963
2147 54 260 3000 420 37 809 46 903 10 27273 434 506 31 13000
654 97 725 38 52 53 923 28011 3000 255 63 378 411 90 599 300
29594 318 405 34 550 75 611 753 54 59 69 84 979

39142 254 1500 316 61 74 406 644 11500 797 940 31084 393 481
516 646 66 812 20 32111 209 300 99 317 21 85 443 627 47 82 896
926 33052 242 57 371 447 500 665 77 800 34092 1531 87 571 97 626
13001 43 768 862 965 94 35059 142 500 203 78 334 465 78 601 11 53
764 66 880 36050 66 106 204 369 98 446 85 3000 543 45 90 657
1500 790 9 36 84 967 37004 182 382 464 623 66 84 8001 780 88

95 96 92 1300 38016 20 65 5001 87 169 261 752 820 3000 39086
118 63 96 211 12 307 434 1500 73 602 41 762 8309 985 3000

4904 270 307 25 300 457 1500 654 61 763 835 1300 974 500
21007 151 53 213 528 729 65 959 42044 82 119 500 44 367 445 569
629 84 848 43082 500 140 211 309 35 488 616 792 300 895 44045
79 316 69 76 83 435 60 651 912 50 45063 82 30 249 52 333 500
54 463 64 524 703 833 68 46082 104 355 81 435 589 626 979 1500
27198 324 474 505 705 500 32 866 48181 95 331 433 88 98 506 300
28,44676 1500 824 31 76 3000 98 409066 71 142 84 87 372 597
652 65 67 816 79 91 907 17 57

50028 49 118 290 342 500 49 71 608 71 500 92 708 10 311 35
1500 S 1361 463 531 41673 92 715 34 500 96 899 988 52010 37
136 59 215 352 402 31 52 533 47 52 88 607 917 53037 67 90 126 13001
52 310 21440 68 519 88 83 633 500 741 830 54007 130 74 95 98 391
24412 515 764 77 820 45 919 34 55195 302 111300 15 70 451 526 697
843 1500 961 90 56198 11500 268 302 12 510 5001 38 3000 622 882
267 571009 55 234 81 309 437 38 637 69 500 755 812 57 908 90 58136
50 86 318 54 401 984 59052 91 148 76 235 75 348 86 610 T711 44

60394 506 300 707 35 61370 537 806 919 72 620068 75 190
1500 212 51 55 486 518 77 90 95 1500 660 79 812 21 48 63061 94
100 30 278314 77 631 861 97 64007 451 90 581 628 29 838 902 98
5002 60 284 85 500 382 525 77 768 808 89 928 62 3001 66047 88
213 1600 56 345 84 579 91 938 67060 287 61 363 68 486 633 1500
792 17 37, 88395 507 33 300 782 93 9657 69002 204 30 85 317 18
648 624 747 897 941

30176 883 483 533 925 69 88 71061 120 26 99 394 495 521 71 612
27,47 61 703 3001 896 982 89 300 22046 105 75 79 202 31 78 416 85
516 29 619 766 72 827 975 73115 81 499 506 54 606 41 701 74047
298,303 25 452 604 36 75130 78 89 259 464 96 693 735 93 882 918
76271 80 324 e 81 414 17 503 613 889 772034 45 117 248 300 408
500 99 618 67 862 78042 132 45 93 259 74 76 334 625 69 717 819 67
970 79147 68 361 83 416 3000 503 81 609 894

89010 120 80 284 304 409 515 603 4 87 876 30007 81041 230 92
93 500 357 558 70 72 622 26 87 803 988 82051 176 374 684 717 805
83160 264 1300 344 1500 93 437 600 819 970 81 97 84095 253 87
341 77 46911500 521 1500 90 636 811 85034 152 75 231 467 758 801 55
1500 946 58020 78 123 3000 229 312 29 37 435 48 505 37 679 706
854 87077 374 440 99 554 1500 638 54 813 14 24 46 11500 880142
44 27 52 57 83 441 596 743 990 809022 25 66 289 310 448 646 601

8

90173 395 449 571 630 738 40 829 87 91096 250 426 31 648 95 735

bez per Jan Febr 65,8 ,9

amburg 29 Jan Rüböl unverzollt ruhig loco 69

per Febr 81,00 per MärzJuni 77,50 ver Mai Aug 70,00

25 per Mai Aug 70,25

Fitttermittel e

15001 872 79 1500 92073 156 93 309 462 80 593 500 621 79 93075
164 65 69 90 257 759 913 47 3000 94106 241 926 95161 3000 76
243 65 553 58 610 77 99 726 36 58 500 901 96096 260 70 3000 359
3000 433 42 76 526 712 54 891 910 42 97115 89 281 360 91 541 77
1500 754 500 821 912 32 50 ſ500 98003 122 287 493 526 300 782
989 99169 238 56 345 428 30001 642 839 78

106006 106 8 78 229 363 66 415 52 72 600 16 20 885 101078 143
76 333 500 18 80 668 81 738 65 98 825 47 974 102482 512 41 53 895
1023117 218 317 3000 87 535 661 709 949 104053 84 3000 254 454
1500 88 551 604 811 34 185042 71 185 517 50 601 70 93 716 835 982
105078 172 304 440 45 559 77 652 56 700 869 966 106070909 a45 561
1500 96 621 763 86 815 50 3000 983 99 108162 239 454 500 90
716 891 500 109133 500 222 75 89 348 459 300 602 15 39 54 71
704 74 813 62 950 54

110078 3000 98 138 371 78 482 751 83 111011 166 80 297 334
41 96 465 808 24 62 970 81 87 112045 153 243 434 76 547 643 1300
t 113087 178 269 350 412 675 778 813 32 65 905 364071 300 101 12 86 96 436 71 661 822 115156 216 354 401 534

16 56 300 61 825 39 959 1500 1156155 90 323 76 540 877 24
17001 133 516 69 77 619 736 925 118024 150 86 508 633 50 765
3 80 95 955 119086 173 231 57 3000 482 1500 557 652 300 889
20009 133 284 324 27 481 650 1500 88 874 3909 27 44 46 57 60

21135 224 495 572 623 55 122014 55 135 330 75 428 597 631 742
929 123285 533 73 623 734 509 42 10 009 59 84 801 81
9 3000 124007 9 72 116 298 445 847 125059 125 34 36 305

487 502 126184 268 464 565 815 52 95 840 904 53 127681 206 336
405 14 536 619 973 1268177 681 709 57 129093 106 218 22 77 371
300 465 554 605 56

130190 242 71 581 684 707 978 99 131030 60 10 000 62 300 100
27 206 41 88 316 731 868 977 132055 85 139 283 338 13000 45 500
458 500 61 69 609 33 712 855 3000 917 3090 59 133017 48 3
66 155 257 356 450 637 41 840 56 931 134111 13 24 38 636 747 800
959 135015 141 56 271 77 313 36 42 452 516 300 626 713 60 815 38
3000 81 500 136046 105 39 247 48 526 42 500 626 63 67 755 936

41 83 137233 3000 77 396 440 572 99 606 69 77 300 827 500 933

9 M WS t r t

931 83 135079 251 75 349 427 46 5001 83 543 604 31 89 92 816
140096 250 69 411 5001 53 671 781 s 141233 88 390 499 18007

500 44 97 640 734 15001 65 896 85 142052 105 14 219 3000 92 13000
457 608 738 40 814 917 143049 119 85 255 58 69 846 56 402 521 84
692 704 31 5001 930 69 144057 161 243 41 509 95 98 779 890 94145002 106 15 201 21 63 302 9 15001 76 450 815 5001 15 90 980 1460315
46 586 616 70 3060 708 685 921 147202 354 441 48 564 91 691 t1000
758 995 148064 152 45 60 279 519 88 620 300 57 71091 866 149132
91 2i5 25 421 81 576 694 30001 761 86 822 73 98912004 52 65 2831 840 69 427 608 18001 601 3001 87 99 818 945 61
84 15 1069 99 156 76 97 274 75 79 808 401 507 676 500 919 42
152023 345 432 43 522 48 50 767 153055 299 393 424 201 300 821
36001 51 904 154065 151 233 556001 45 58 313 89 579 86 600 730 130031 988 155015 50 000 189 285 893 456 76 818 600 98 910 63 1562

65 337 404 82 702 58 951 152209 22 23 96 315 59 435 952 771 78 98
820 41 990 600 158ö9 I13 22 98 500 420 607 32 87 761 861 920
04 159197 272 78 868 469 641 768 880160012 137 588 92 608 720 74 300 835 940 79 161184 206 209 29
31 63 312 43 57 509 14 61 610 44 795 949 162237 99 328 94 11500
421 94 618 727 889 9350 168173 94 564 898 990 164069 81 96 266
441 758 105176 258 353 489 601 712 879 909 21 85 166050 16e 2148s 82 395 400 13001 692 806 18 65 75 918 91 96 167019 121 42 52 211
67 316 59 706 17 168031 36 93 1600 196 274 357 59 468 581 629
169075 248 489 727

170i48 673 5000 759 95 833 905 14 25 58 82 171042 129 249
63 68 343 84 498 501 i1500 610 802 23 97 918 172038 198 202 40 60
3000 516 814 94 915 178076 80 144 223 302 101 99 510 671 77 98
30001 725 11500 35 71 73 So 902 174012 29 37 505 1500 601 88 1300900 175139 250 79 512 449 580 96 656 805 17 6100

33 50 556 659 778 6001 644 930 17715 251 46 78 617 16 979178071 93 55 106 17 250 84 s 445 98 95 96 502 31 822 40 91 685
919 179047 214 420 99 688 52 76 s 891 919 56189085 95 339 48 56 421 50 884 181 i22 280 327 48 422 714 80
47 18200 96 158 324 406 513 500 756 975 188180 91 257 571 z
538 95 917 31 1300 124015 II 16 s 456 77 87 508 6421 S s00 I
820 903 62 185919 185 288 35 527 42 600 51 718 845 973 186688
58 237 457 69 562 822 67 932 80 157077 203 52 515 616 188016
1300 654 726 805 N 986 3000 189055 98 201 500 380 476 200
606 33 74 500 702

Oelſaaten Oele Fettwagaren i
Berlin 29 Jan Amtl Rüböl per 100 mit Faß Terminefeſter Gelündigt S Sind ihn erlls der Loco mit Faß loco zu 69,00 M Br Leinöl feſt loco 44,00 M Br

WolleLondon 28 Jan Wollanktion Sruung Das geſammte Angebot
beträgt 283,000 Ballen hente ſtanden davon 5658 Ballen zum Verkauf Die
Auktion war gut beſucht die Betheiligung blieb eine mäßige Gegen die Schluß
preiſe der letzten Auktion blieben auſtraliſche Wollen unverändert Capwoße war
mitunter etwas ſchwächer Das Ende der Auktion findet am 25 Fedr ſtatt

en 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 130 135 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 110 M für 1000 kg Rüböl ſull

Chemiſche Produkte
London 27 Jan Chiliſalpeter 8 ſh 1 d liched für chemiſche Scen laipe W U für gewöhnliche

eit ſehr

128102 21 281 328 418 37 70 93 530 82 500 673 748 87 99 820 46

e
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Spl hBerliner Börſe Anol Staats n r un nie a
uxPrenufftiſche und r Fonds h u r r wigèb 4

h ihn Fotiiae Ruieihe ane ee ten et Anl 8 do Finnänder Leeſe See h re bz6 WGriechtſche Gold Anl 5 82,30 bz6 hab Oderberg 60/60 d
enag ha ſeine PNalieniſche Rente 9180 65 Kronpr Rudolf gar
Staats Pr Aul 1855 158 00 Kopenhagener StadtA 3 98,00 b unst giew hBarmer Stadt u 100,25 Liſſaboner Stadt Anl 4 853,30 v Lemberg e 3 10 00tz

dumer ichen i o Oeſterreich Papierrente A 76,32 b St de 465,20 bze Stadt Auieihe 3 55 do Silkerrente 4 76,75 bzB de Nordweſtbahn 84506
mbnrger Staatsanl 3 92,20 B Oeſterreich Gold diente 495,2d b do t 8 Elbethai 5 9070

do Rente 3 102,25 b do Kredit 1808 32525 do Sigat be
ZRateuie do 1860er Sooſe 5 125 d NaabOedendurg 120,00 GSache Staatsrenis 3 b do 1861er Looſe e eichend Pardubitz 71008

d taatanieihel 4 c Fortngteſiſche Ani 1888 v6 10 z Nuſſiſhe Er E z 4608Weſiprenß Prov Anl 3 100,75 bz6 Römiſche II V St A 4 88,60 B do an 5 460Provinzial RPſandbriefe 3 Rumaäniſche St Rente 6 104,50 V Schweizer Central 521 16020 6
Landſchaſti Central 4 102,20 bz do fund 5 102206 S ch ger 7 tral 35 h

d do wort 5 Sudeſtr Lombardiſchſ 1do do 42 6 do St Rente 4 85,70 dz6 Wert Lerebpoi z 40 eh neue 101,80 t36 Ruf konſ Anleihe 18850 4 912 b Warſchau Wien 15 189,50bz8
Oſtprenß Pfandör 100,40 G 4 T i 9420 G Weſiſilicianiſche An 74,00 S
Vehprend do i 100,40 G do OrientAnl II 5 70,20 63

ReutenBriefe 10,306 do do III 570,10 bzPommerſche 2 do Pr Anl 1864 5 1171,40 bzPoſenſche 5 es 2066 Fr Aul 1866 5 160,90 b BankAktien Ziunſen zu 4ar o uſf Gold diente 1888 8 70ächſiſche 102106 do o ſleinpelpfl 5 102,75 8 Aachener DiskontoGeſ O 83,50 bzG
Schleſiſche r Ruſſ Poln Schatzanw 4 6968,70 bz Bank f SpritProd 3 78,90 bzG
en Ruſſ Nikolai Oblig 4 Berg Märtiſch Bauk 6 118,10 GSehved e Pföbr 4 103,10 G Berliner Kaſſen Verein 5 135 00 bzG

Bad Präm Aul 1867 4 133808 do 4 102,30 G do Handels Gef 10 201,00 bBairiſche PrämienAnl a 90 bz do Senie 3 8890 do JInternat Bk 130,90
Braunuſchw 20 Thlr L 107,40 G do Anleihe 100,30 bzG do NMatlerverein 10 188,506
Deſſauer Präm Anl n Man Serbiſche amort Reute 5 84,10 bz BörſenHandelsverein 10 167,10 GKianMind Pr A S b a 69 G do neue Tab 85 5 84,10 bzG Braunſchweig Bank 42 106,00
Lübecker P zrämien Aul 3 123 3,50 B Türkiſche Zoll Obli ig 5 81,25 G do Kreditanſtalt u 110 99 B
Mieininger Pr Pfddr 121,906 do ionv Anleihe 1 17,70 B Bremer Bank S 11450 bzG
Dieininger Looſe 27,506 Türkenlooſe 83,00 B Breslauer Diskonto Bk 6 114,00 8
HOldenb 40 Thir Looſel 3 153,90 da Ungar Gold Rente 4 609,60 bz do Wechsler Bank 6 112,00 z

do do mittel 4 89,90 G Danziger Privatbank 8
do GoldJnv A 4/ 100,80 bz Darmſtädter Bank 9 181,406Jn und ausläudiſche do Papiere Rente 5 86,30 be Darmſtädter Zeltelbant Zao 102,70 z

Hypeihelen Pfandbrieſe do St Eb Gold A 4/,100,70 bzG Deſſauer erſ e z S
41 79 o Landesbank 8 145,59 bAnhall d 8 do do Silber 4 82,79 B Denche Ban 5

m r do 32 98 50 EiſenbahnStamm Prioritäts 2 s pr isöe 8
102 Aktiend z 38 e 32do o in 2 Dortm Enſchede /5116,75 b yp Bk roz 6 113v Pr erf 21t4,906 e h en 114 l vo Nationalbank31/2 110 s Ofipr Südbahn 5 115,50 b Diskonto Geſellſchaft 12 249,40 bzd III wut att Bee Saalbahn 5 114,00 G Dresdener Bank 9 1189,70 bz

do IV vrb zu110abg 3 100,50 G Weimar Gera 5 99,00 B do Bankverein 7/,129,60 G

goni ine er Sels giebt 9 10678 6am oyp J r 9 z O 8 0 zS Hegel Bergw Obl 4 Hou a e e n ne e Gothaiſche Zettelbank 5 116,50 G
r Vodentr H P unt 5 112,40 G Aachen Maſtricht 2e 79,00 b do Grund KreditBt o 8890 Gdo Ser III 5 107,39 Allene 1rg Zeitz 9 e 184 10 b do do junge 40pr 0 694,80 bzG

do 101 20 b See nſhede 31 89 00 656 Hannoverſche Vant 4e/ 116,30
do 3 98,50 B Eutin Lübeck 1 42,90 bz Koburg Gotha Kred Geſ 5 131,00 bzG

v Cent Bd gr Pf 5 102,4065 Frantf Güterb 4u/ 87,75 bz Leipziger KreditAnſtalt 10 204,30 G
do do 110 r Kreſelder 5 107,00 b Magdeb Bankverein 6 1110,10 Gdo z Krefeld Uerdinger 5 558,00 G do Privatbank 4,0 118,60 Gdo 98/80 bz6 Ludwigshaf Bexbach 977 233,30 b Maklerbank Berlin 8 127,90 bzdo Hyp B Pf VI 5 116,99 G Lübeck Büchen 7 170,25 b Meining Hyp B 40pr 5 103,25 G
do div Ser rz 100 4 101,70 bz Mainz Ludwigshaf h 128,75 ba Mitteldeutſche Kreditbk 6 120,50 G
do 3 98,50 b Marienb Mlawkaw 3 57,60 6 Nationalbk f Deutſchl 9 164,90 bzRheiniſche Hyp Bauk 97,40 G Mecklenb Friedr Fr 6 168,75 b Norddeutſche Bank 10 173,60 b3Südd Bodentredit 4 101,25 G Niederwaldbahn 2 74,00 bz do Gruudkreditbank 0 87,80 bzG

Oſtpreuß Südbahn 6 Heſter KreditAnſtalt 9 179,30 bzRuſſ Bodeukr Pr 15 108,00 B Saalbahn o 51,40 b Petersb Diskonto Bk 15 189,00 G
do 4 99,75 b Weimar Fera 0 26,10 Petersb Jnt Hdlsbk 122/,151,05 Sdo Centr Veirr Pf 5 87,40 Werrabahn 3 9420 G r Hyp Bant 0 20,00 bzG

Leichte
Verdaulichkeit

e
S

M 3

S aS S S S a z e eVeſte abſolut reine Brat Koch und BaenbotterZum Pauutuhenſegen unübertrefflich

Als anerkannt beſtes Maſt und Milchfutter offeriren wir

I Pfd M 1,50

I Dentsohe Iadustriel
Der aches zunehmende Verbrauch unseres

CACAO VBERO
S entölter leicht löslicher Cacaobestätigt zur Genüge dessen vorzügliche Qualität feines Aroma Ausgiebigkeit und

Büngkeit und wird daher dieser Cacao ganz besonderer Beachtung empfohlen
Pfd M 0,75 in der Hauptniederlage A Krantz Nackhf sowie ferner in den meisten w

Congitoreies Dollar e Delicatess Drosgengesehsſten

e e
Tafelgetränk Ranges

Preisgekrönt auf allon beschiekten Ausstellungen
Voraügliches Mittel gegen Verdauungsstörung und Magensäure

ur tüchtige und bestempfohlene finden

reuß Bod Kred A 6 122 40 Trauskaukaſiſche 9 76,00 G Danziger Oelmühle 11 150,75 5do Ctr Bod 50 9 e Wiadikawtas gar 4 42 do do St Pr 9 134,005 Hyp Akt Baut G 122,00 Warlchgn Wien i 6 101,90 bz utſche Kont Gas 10 174,00 b636

3 s 114306 V 5 101,90 8 torff Salinen 4 128,50 bzBihhaus 075 00 656 retoe Selo 6 30 lenburger Kattun 4 90,50

e vräß S 33 Steht Weg rr ſte de Minas 5 302,40 b63Behe an e eneba n rin g tig g z Northern Paciſic I 6 113,10 G do Vohpi u Schl 5 107 60

nut Verlin do n 6 les anWaren Diskontobank 8 do i 6 los 20 B Sildebrand ſche uüglw 12 163 00

See ver on n etſäli ank 7 6Wiener Bankverein 7 9 en e w 6 e eeetfair 5 109 00
achenHöngen conve 3 elionen Bonifacius 9Amen ha caunſchw göhientweite I Gas Swemin be 6 13125 b6

Märk III A 3g 100,80 b do do St Pr 100,25 G reund conv 11 242,00 brgnſehr Eiſenb Pr Donnersmarckhütte z 92 60 d ruſon Werke 10 183,75 bzC

lſt Marſchb Dortm Bergb Iit A 0 alleſche 16do Wittenberge 3 Dortm U S A en 3 123 ,70 65 Harkort Brücken 5 122,50 G
MainzLudw gar konv 4 103,00 G Eelſenkirchener 6 1198,00 bzB do do St Pr 6 140,50

do 1878er 4 108,00 B Harkort Bergwerk O 1123,75 bzG Hartmann 10 171,00 bzGdo 1874er do do Pr A W 245 10 bzG Pommerſche ver 112,90 bz6Mecklenb Friedr Frz Harpener Bergbau 6 270,00 b Sächſiſche Stickmaſch 4 1132,00
Oberſchleſ gar Lit P 196,600 Hibernig 7 225,90 95B Schwartzkopff 14 254,25 b36

Oſtprenßiſche Südbahn 103,90 G Hörder Sütten conv v de iſer a Roß 277,80 b
do o Pr 2 zG Nähm Friſter u Roßm DEiſenbahn Prioritäten Königs u Laurahütte 6/,171 69 53 Peuß Wagenbau 21 86 40 bz

u Lauchhammer conv 10 117010 656 e e ger n 73,40 bazum Bezug von 3 o Konſols Luiſe Tiefbau r t r Lloyd zdo St 7 50 bz oſi ucker J
2 Ifd Zinſen bis /1 90 02 60 Magdeburger Bergwert 13 280,00 G Saline Salzungen S 99,00

do bis /4 90 102,60 G Marienh Kotzenau 3 1105,10 b Schäffer u Walcker 8 145,50 G
do bis /7 90102,60 G Oberſchl Eiſend Bed 5 1l7,16 bzG Stralfunder Spielkarten 51/ 120,25 G

do Eiſen Jnd z 212,50 bzG Thüringer Salinen 2 90,50 B
Phönix Bergw Tit A 6 126,25 z Transportgeſellſchaften

Albrechtsbahn garantirt 5 88,50 G do do Lit B 69,25 65G Kette Eldſchiſſahrt 182,90
Böhmiſ Nords Gold 4 101,50 z Pluto Bergwerk geſeliſch 2 1145,00 bz Pferdebahn Breslau 7 1142,00
Buſchtiehrader Gold 4 103,80 B do do St Pr 5 160,00 bz do Braunſchweig 5 121,10 G
DuxBodenbach II 5 90,10bz Riebecd Montanwerke 11 200,00 bzG do Magdeburg 10 218,00 B

do III 5 107,50 E Roſitzer Kohlen 4 84,60 G do Große Berlin 12 266,50 bz6DurxPrag 5 108,20 G Sächſ Thür Braunk z 168,50 G do Stettin 2Galg Kari r 2 86,20 G Schleſiſche Kohlenwerke 82,00 z Ver Petroleum Prior 15,50 bzG
Jtalieniſche Eiſ Obl 3 58,20 z do Zinkhütten 195,50 G Weftfäl Drahtinduſtrie 4 107,00 bz6faſchauOderberg 79,60 b3G Stadkberger Hütte j15 136,90
wWronprtcheRud n T Eiclverger Zinkhütte 7 ton inz o 62,80 o St Pr 5 2140,00 bLemberg Czernow IV 4 78 40 Weſteregeln itte wo h o TOeſterr Frz Stb alte 3 8300b B Weſtfäl Union St Pr 10 150,25 b5G rtm Union rz 110 5 112,50 B

do do 18741 3 86,60 B WurmRevier 18,108,00 b I nr Pferdebahn 4 102,75 636
do Ergz Netz neue 3 80,50 B Dann Dergwertdo GoldPr 4 110080 bzB JndufſtrieAktien e 2572 8

W g n Admixalsgart Bad ev 4 113,50 G Paſage Akt Vaurerein e
do 1874r Gold Pr 5 107,75 6 n er a Ediſ 19 59 ThieleWinckler 4 1101,40PulſenPrieſen 481,30 b nglo iſt n 00 G Weſtfäl Grubenverein 5 103,25 G

Südöſtr Bahn Lomb 364,25 b3B u r f 491,50 b
kg ulig ſ19 enden en 4 8872065 WechfelkursUngar Kiordoſbahn 5 8720 Zeener Neuſt 4 35820 Amſterdam 100 ſ 8 T 168,90 63

do do Gold 5 102,50 b36 Feteil ſchaft 19 Brüſſ u Antw 100 fr 82 81,10 bzdo Oſbahn L 70 Brnereſen i London 1 Lſtrl 8 T 20,46 d
do II 5 76,80 bzG Boc 197,50 bz Paris 100 fr 8 T 81,00 GPortugieſ e Obl gar 100,10 bzG VöhmiſchesBrauhaus 14 Wien öſt W 100 fl 8 173 15 bz

do do neue 4 100 20 bzG Kbnigſiaht 9 1149,75 z Petersburg 100 SR 3 W 222,70 bz

Seht t o VBankDiskonto
Jwangor Dombrowo 4 98,80 G Tivoli 75 bz Berlin Wechſel 80 e Sombard 5 u ßGroße Ruſſiſche 3 Union G 138,75 G Amſterdam 2, Brüſſel 4 London 6
a roneſch 5 Ver wer ggerbe r Paris 3 Petersburg i Wien Aſ
durst CharkowAzow 90,70 bzG o o St Pr 10 128,00 GSee c do Eieltr Werte 8 194,09 b Sold Silber u Banknoten
MoscoKursk Prior 4 87,50 bzG Braunſchweiger Jute 12 167,75 G Sovereigns 20,40 bz
MoscoRjäſan 4 93,90 vzG Breslauer Oelwerke St 95,25 G Engliſche Banknoten 20,5 Gdo Smolenst 5 100,80 63G Cröllwitzer Papierfabrik 6 167,00 B Napoleondor 16,22 b
RjaſchtMorcezansk 5 1100,80 bzG Chemiſche Fabriken Hollars 4,18 G
RybinskBolog 5 94,20 bzG Heinrichshall 6 JmperialsRijäſan Kozlow 4 92,40 bzG Leopoldshall 5 1113,50 bzG Franzöſiſche Banknoten 81,55 bz
Schuja Jvanowo 5 100,80 bzG Schering 18 277,80 bzG ſterreich iſche Banknoten 273,30 bz
Südweſtbahn 4 92,75 z Staßfurter 8 134,90 bz Rnſſiſche Baninoten 223,25 bz

Grosse
Näbrkraft

beſtes friſches CoceESsmne E
mit 182000 Protein und 80 Fett

beſtes friſches Parke
Vertreter gesucht

übertrifft Souchongs zu viel hö
heren Preisen ennern em
pfohlen In Packeten à 80 Pfg
und à Mk bei

Berücksichtigung

Preis W er
mit 15 18 h Protein und 5 h Fett

Ueber Preis und Verwendung dieſer Futtermittel ſowie über Eiſenbahn
frachten geben wir auf Wunſch gern nähere Auskunft Die Eifſenbahnfrachten
für 200 Eentner ſind die billigſten

Berlin Rengert Co Commandit GeſellſchaftLinien Straße 81 Oelfabrik
S Pollak

Halle a S
Leipzigerstrasse DI

VII
gröässere Posten
Raps Flehl

Bauftellen
im Süden nud Norden der Stadt gelegen haben unter günſtigen
Bedingungen zu verkanfen

Dupuis Klanke Brüderſtraße 5
Sonntag den 2 Februar

d J habe wiederum einen
zroßzen Transport

e Pelgilcher Spaunpferde

We Prfolg
Das bis jetzt bekannte einzig wirklich sichere Mittel zur Herstellung

eines Bartes ist Prof Br Modeni s

Bart Brzeouger
Garantie für unbedingten Erfolg innerhalb 4 bis 6Wochen selbst bei jungen Leuten von 17 e

Absolut unschädlich für die Haut Diskretester Ver
sand Flacon 2 50 Doppelflacon 4 Allen
echt zu beziehen von Giovanni RBorghit ind
Köln a/Rh Eaude Cologne u Parfümerie Fabrik

Schrot
Prdnusg Menhl

Schrot

Baumwollsaatmehl

149 Superphosphat
und

Thomas Phophatmehl
jeden Gehalts

Torftreu und TorfmullSangerdenſen T en St äs
Von Sonnabend den Z gebruar ab ſteht

bei mir ein großer Transvpeſer Mir Vieh
er ſen und Kühe ſowie S

e mit den Kälbern undein h h Butlen zum
L N ürnberger Merfeburg

vollſtänd Heilung genügen 2 laſche 5Ferner empfiehlt Dr Lieber s Nerven Elixir aſche 1 3 und5 fowie St r r 4 z che 1 und 2
Das Buch s und frauco an jedeKrankentrost ſendeCentral et Apoth Dr Zealrer

EngelApotheke Leipzig ReichsadlerDrogerie Magdeburg Jacobſtr 6 Bitte

Wassersucht
heilbar durch ehe577 In jedem Stadium ſichere ſchuelle Heilung Fehlkur

vollſtänd ausgeſchl Für ſicheren Erfolg wird Garantie
geleiſtet Hülfe ſelbſt da wo bereits jede n aufgegehen

Co lannove ehe

für prompte und spätere Lieferun
und erfahren Reflectanten Näheres a
gefalligo Anfragen sub B O 425 an
Rudolf Mlosse Berlin

Homigganz otuar im Geſchmack S

9 ha Ulrichſtraße
genau auf meine See zu r

e
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